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Liebe Besucher der PADERBAU 2018,

wir heißen Sie herzlich willkommen und freuen uns, dass wir Ihnen gemeinsam 
mit den Ausstellern wieder eine interessante und informative Messe präsentie-
ren d rfen  ier nden Sie zuverlässige Ansprechpartner und irmen, mit de-
nen Sie Ihre Träume und Planungen umsetzen können.

Empfehlen können wir Ihnen auch das umfangreiche Rahmenprogramm mit 
orträgen aus verschiedenen ach ereichen, die ausschließlich von den 

ausstellenden irmen ange oten werden. ören Sie mal rein  es lohnt sich.

assen Sie sich ei Ihrem Messerundgang inspirieren und lernen Sie die irmen 
persönlich kennen, die estens auf Ihre ragen und Anliegen vor ereitet sind.

Wir freuen uns auf Sie!

Brigitta Bergmeier-Tillmann und Helmut Goldschmidt

PADERBAU
23. bis 25. Februar 2018

Anmeldung zur 
PADERBAU 2019

Buchen Sie jetzt
 für die Messe 

im Februar 2019
 Ihren Wunschstand!Ihr Paderbau-Team

Die Mitglieds-Firmen des Messebeirates
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Paderborn/Bad Lippspringe. Das Ba-
dezimmer wird immer mehr zum Le-
bens-Wohlfühlbereich. Entsprechend 
hoch sind auch die die Ansprüche an 
ein neues Wunschbad.

- Aber oft auch die Angst vor 
explodierenden Kosten -

Dass eine Badrenovierung auch ganz 
unkompliziert und entspannt ablau-
fen kann, verspricht Markus Peters: 
„Wir haben mit unseren Industriepart-
nern ein neues Vorfertigungskonzept 
für Komplettbäder entwickelt und letz-
tes Jahr auf der internationalen Sani-
tärmesse Frankfurt (ISH) mit großem
Erfolg präsentiert.“
Das BADIA-BAD-Konzept bietet nicht 
nur die Sanitärartikel vor der Wand, 
sondern abgestimmte und vorgeprüf-

te Gesamtmodule. Module gibt es für
Waschtische, WC, Bidet, Urinal, so-
wie Dusch- und Badewannenanla-
gen. Wählen Sie aus einer Vielzahl von 
Möglichkeiten von der einfachen bis 
zur gehobenen Ausstattung. Die Mo-
dule bestehen aus drei Ebenen. Die 
erste Ebene ist das Vorwandgestell mit
integrierten Leitungen, die zweite Ebe-
ne ist die Beplankung mit Fliesen und
die dritte Ebene das Anbringen der Sa-
nitärartikel.

Schnell gerechnet und eingebaut zum
FIX - Preis und FIX - Termin! 
Mit 20 Jahren Dichtigkeits-Garantie.

Vorgestellt im 3D Badkino auf der Pa-
derbau oder im neuen „3D - Bad - 
Kino“ peters-badsanierung.de in Bad 
Lippspringe.

Ganz leicht zum neuen Wunschbad
„BADIA - so genial geht BAD heute“

Licht, Wärme und frische Luft - das 
brauchen wir für unser Wohlbefi nden.
Im Haus, in der Wohnung sorgt die 
kontrollierte Wohnungslüftung (KWL) 
für einen geregelten Luftaustausch. 
Davon profi tieren ganz besonders 
Allergiker. Aber !!, nur eine tadellose 
Wartung der KWL-Geräte und An-
lagen erzielt auch einen sauberen 
Luftaustausch. Dadurch arbeiten sie 
hygienischer sowie energieeffi zienter. 
Regelmäßige Wartungen sichern die 
volle Leistung und sparen Kosten. 

Auch die Bausubstanz und die Feuch-
te- und Schimmelproblematik kann
durch einen optimalen Anlagenbetrieb
verbessert werden. Inspektion und
Wartung betrifft die Wohnungslüf-
tungsanlagen im Bestand und bei Mo-
dernisierungen der Haustechnik. 

Ihr WS-Wohnungslüftung Service
Inspektion - Wartung
Tulpenweg 9 | 33106 Paderborn
Mobil: 0176 - 23613353
www.wohnungslueftung-service.de

"Gute Raumluft für Ihr Wohlbefi nden"

PADERBAU
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Auch in diesem Jahr präsentiert sich 
die Schutzgemeinschaft Paderborn 
des Netzwerkes „Zuhause sicher“ 
wieder auf der Paderbau. Wir spra-
chen mit Herr Dip.-Ing. Hermann Bel-
ler, einem der Mitglieder des Netz-
werkes „Zuhause sicher“.

HEGGEMANNMEDIEN: Herr Beller, 
was ist Sinn und Zweck des Netzwer-
kes „ Zuhause sicher“?

Herr Beller:  Wir bemühen uns, die 
Bürger für die Themen  Einbruch- 
und Brandprävention  zu sensibilisie-
ren. Auch machen wir darauf aufmerk-
sam, wie wichtig die Ausstattung  aller  
Haushalte mit geprüften Rauchmel-
dern ist. Die Montage von mechani-
scher Sicherungstechnik ist ebenfalls 
ein großes Thema.

HEGGEMANNMEDIEN: Welche Vor-
aussetzungen muss eine Firma mit-
bringen, um Mitglied im Netzwerk „ 
Zuhause sicher“ zu werden?

Herr Beller:  Die interessierten Hand-
werksunternehmen müssen sich dem 

Pflichtenkatalog des Landeskriminal-
amtes NRW unterziehen. Dieser ver-
pflichtet die Handwerker, sich bei der 
Montage von Einbruchsicherungen 
streng an festgelegten Normen und 
Kriterien zu orientieren. Durch die An-
erkennung des Pflichtenkatalogs ge-
langen die Unternehmen auf die Er-
richterlisten Mechanik bzw. Elektronik, 
welche beim Landeskriminalamt ge-
führt werden.

HEGGEMANNMEDIEN: Was kann ich 
tun, wenn ich als Haus- bzw Woh-
nungsbesetzer  mich informieren 
möchte?

Herr Beller:  Die Ratsuchenden  wer-
den in 3 Schritten begleitet. 

Schritt 1 ist die kostenlose Sicher-
heitsberatung durch die Polizei. Hier-
bei bietet das Kriminalkommissariat 
der Polizei Paderborn eine firmen- und 
produktneutrale Sicherheitsberatung 
an. Technische Fachberater erstellen 
eine Schwachstellenanalyse, erarbei-
ten gemeinsam mit dem Interessenten 
ein persönliches Sicherungskonzept 
und überreichen im Anschluss an die 
Beratung  unter anderem die Referenz-
liste der Schutzgemeinschaft Pader-
born im Netzwerk 2 „Zuhause sicher“.

Als  Schritt 2  wird dann die Empfeh-
lung der Polizei umgesetzt. Auf der Re-
ferenzliste der Schutzgemeinschaft 
Paderborn sind speziell geschulte 
Fachhandwerksbetriebe der Region 
verzeichnet. Sie sorgen für den fach-
gerechten Einbau der geprüften Si-
cherheitstechnik.

In Schritt 3 wird die netzwerkeige-
ne  Präventionsplakette übergeben. 
Wenn schließlich das eigene Zuhause 
mit einbruchhemmender Sicherungs-
technik und Rauchmeldern ausgestat-
tet, eine gut lesbare Hausnummer an 
der Hauswand angebracht und ein Te-
lefon neben dem Bett angeschlossen 
wurde, überreicht die Polizei als Aner-
kennung hierfür die Präventionsplaket-
te des Netzwerkes „Zuhause sicher“. 

Einbruchschutz leicht gemacht
Zudem gewähren die dem Netzwerk 
angeschlossenen Versicherer für die-
se verbesserte Sicherung des Eigen-
heims einen Rabatt auf die Hausrats-
versicherung.

HEGGEMANNMEDIEN: Vielen Dank für 
die ausführliche Erklärung, Herr Beller. 
Wir sehen uns auf der Paderbau!
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Paderborn. Die PADERBAU ist ein fes-
ter Bestandteil des Veranstaltungs-
kalenders in Paderborn und für die 
weitläufige Region. Hier finden in ei-
ner angenehmen Atmosphäre Angebot 
und Nachfrage rund um das eigene Zu-
hause zusammen. In acht Messehallen 
präsentieren die Aussteller das um-
fangreichste Angebot für Eigentümer 
und Mieter.  Ob kaufen oder verkaufen, 
anbauen oder umbauen, modernisie-
ren oder sanieren – die Aussteller der 
23. Paderbau sind bestens vorbereitet 
und haben tolle Ideen, Angebote und 
Produkte, die sie persönlich den Besu-
chern vorstellen. So findet man, in kur-
zer Zeit und an einem Ort, zuverlässige 
Ansprechpartner und Firmen, mit de-
nen Träume und Planungen rund um 
das eigene Zuhause Wirklichkeit wer-
den. 

„Auf der PADERBAU werden eini-
ge Highlights die Besucher überra-
schen! Hier bekommt man richtig Lust 
zum Einkaufen und das Wichtigste da-
bei ist, dass man auf zuverlässige und 
kompetente Firmen trifft.“ freut sich 
Projektleiter Helmut Goldschmidt über 
das hohe Engagement der ausstellen-
den Firmen „Die Aussteller stehen mit 
ihrem Knowhow, ihren Produkten und 
Dienstleistungen den Besuchern per-
sönlich zur Verfügung.“

„Gerade in einer Zeit, in der es immer 
hektischer wird und die digitale Kom-
munikation den Alltag dominiert, sind 
die persönlichen Gespräche und Be-
gegnungen wichtiger denn je“ ergänzt 
Christin Mondesi, Geschäftsführerin 
der veranstaltenden MAZ Mühlenge-
ez GmbH, „da sich jeder eine gelunge-
ne Umsetzung der Investitionen in das 
eigene Zuhause durch die passenden 
Firmen wünscht.“

„Machen Sie es sich Zuhause schön!“ 
empfiehlt Brigitta Bergmeier-Tillmann, 
Verkaufsleiterin, den Besuchern „von 
der Fußbodengestaltung mit verschie-
denen Materialien, den kreativen und 
sicher auch exklusiven Möglichkeiten 
der Wandgestaltung bis hin zum stim-
migen Gesamtkonzept, inklusive schi-
cker Massivholzmöbel, können Sie 
sich Ihren ganz persönlichen Einrich-
tungstraum verwirklichen. Tauchen 
Sie auch mal mittels einer Datenbrille 
in eine fotorealistische, virtuelle Welt 
ein und erleben interaktiv die verschie-
densten Gestaltungsmöglichkeiten.“

Es ist ein Grundbedürfnis, sich Zuhau-
se wohl und sicher zu fühlen. Daher 
trifft das Sonderthema SICHERHEIT 
ZUHAUSE auf ein großes Interesse. 
Professionelle Beratungen von Ex-
perten werden jedem Besucher einen 

Überblick über sinnvolle Ergänzungen 
von Lösungen für mehr Sicherheit im 
eigenen Zuhause geben. Denn der Be-
darf nach qualitativer und wirklich ef-
fektiver Sicherheitstechnik rund um die 
Immobilie, für Eigentümer und Mieter, 
ist berechtigterweise sehr hoch. In 
dem durch die Polizei initiierten Netz-
werk „Zuhause sicher“ engagie-
ren sich Unternehmen aus Industrie, 
Handel und Versicherungswirtschaft 
mit dem gemeinsamen Ziel den Ein-
bruch- und Brandschutz zu verbes-
sern. Im Zentrum der Bemühungen 
steht die Sensibilisierung der Bürger 
für Einbruch- und Brandprävention, 
die Montage von mechanischer Siche-
rungstechnik und die Ausstattung der 
Haushalte mit geprüften Rauchmel-
dern. Auch werden Fachvorträge und 
spezielle Vorführungen, wie der Ein-
bruchsversuch eines geprüften und 
zertifizierten Sicherheits-Fenster, zu 
diesem Themenschwerpunkt angebo-
ten.

Nicht nur an den Messeständen, son-
dern auch bei den Fachvorträgen er-
halten die Besucher wertvolles Exper-
tenwissen von den Firmenvertretern. 
Wichtige Fachthemen und Aktuelles 
aus der gesamten Branche werden in 
kurzweiligen Vorträgen vermittelt. 

Ein besonderes Highlight in der Vor-
tragsreihe ist der Vortrag ‚Wärmever-
sorgungskonzept für das Wohnquar-
tier Springbach Höfe‘. Täglich stellen 
Referenten von Energieservice West-
falen Weser und der Stadtwerke Pa-
derborn das effiziente Nahwärmekon-
zept für das neue Stadtgebiet vor. Bei 
der Planung der „Springbach Höfe“ 
wurden die energetischen Anforderun-
gen an ein nachhaltiges Bauen zugrun-
de gelegt. Das Wohnquartier erhält 
eine zentrale Wärmeversorgung auf 
Basis regenerativer Energieträger. Die-
se wird von Energieservice Westfalen 
Weser umgesetzt. Die Moderation die-
ses Vortrages übernimmt Julia Ures.

Auch Sonderaktionen und Sondervor-
führungen an verschiedenen Messe-
ständen lassen den Messebesuch zu 
einem Erlebnis werden. Und die Kin-
derbetreuung garantiert den Famili-
en wieder einen entspannten Messe-
besuch.

Einen ganz besonders facettenreichen 
Einblick in den handwerklichen Be-
ruf des Malers- und Lackierers bietet 
die Meisterklasse Paderborn. Zur Vor-
bereitung auf die Meisterprüfung wird 
die Gestaltung und Präsentation eines 
Messestandes der Maler- und Lackie-
rer Innung Paderborn eine interessan-
te Aufgabe darstellen. Den Besuchern 

werden die außergewöhnlich gestalte-
rischen Leistungen des Berufes prä-
sentiert und sie können sich über die 
Ausbildung und Weiterbildungsmög-
lichkeiten informieren.

Für Alle, die sich schon auf die nächs-
te Gartensaison freuen und Pläne 
schmieden möchten, präsentieren die 
Gartenbau Fachbetriebe auf der PA-
DERBAU Ideen und Anregungen für die 
Gestaltung und Umsetzung. Durch in-
dividuelle und kreative Gartengestal-
tung kann man sich seinen grünen 
Lieblingsort schaffen.

Am PADERBAU-Wochenende erhalten 
die Messebesucher dann bei einem 
Rundgang einen Gesamtüberblick über 
alle Fachbereiche rund um die eigenen 
vier Wände und natürlich auch für den 
Garten. Ein Besuch der PADERBAU 
wird wieder sehr informativ und loh-
nenswert sein für Alle, die ihr Zuhau-
se fit machen wollen für die Zukunft.

www.paderbau.com

Veranstaltungsgelände:
Schützenhallen Paderborn
Am Schützenplatz 1, Paderborn
Zu erreichen über den Fürsten-
weg oder Löffelmannwe). Haupt-
eingang: über Fürstenweg und Wil-
helm-Kaufmann-Allee

Veranstalter:
MAZ Messe- und Ausstellungs-
zentrum Mühlengeez GmbH
Grabenstraße 16, 18273 Güstrow   
www.maz-messe.de 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Freitag, 23. Februar 2018

von 12 bis 18 Uhr
13:00 Uhr Eröffnungsfeier

Samstag und Sonntag, 
24. und 25. Februar 2018, 

von 10 bis 18 Uhr

Eintrittspreise: Erwachsene: 6,- 
Euro, Freitag PADERBAU-Tag: 4,- 
Euro, Jugendliche (12-18 Jahre) 
täglich: 2,- Euro, Kinder haben frei-
en Eintritt

Kinderbetreuung: Kostenfreie Kin-
derbetreuung in Halle 7 während 
der Öffnungszeiten am Samstag 
und Sonntag. 

Anfahrt: Bitte folgen Sie der Ver-
kehrsausschilderung.

Parkplatz: Für Besucher und Aus-
steller kostenfrei.

Hunde sind, an der Leine geführt, 
erlaubt.

Paderbau 2018 - Der Branchentreff für 
Bauen, Wohnen, Energie und Garten 

Vom 23. bis 25. Februar auf dem Messegelände Schützenhof in Paderborn
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Wir sind Medienpartner

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9653-0 | info@heggemannmedien.de

www.heggemannmedien.de

PADERBAU
23. bis 25. Februar 2018

13.00 Uhr Feierliche Eröffnung der PADERBAU 
 in der Königssträßer Baude auf dem Schützenplatz 

12.00 Uhr Pro eratung  Alles rund ums Gebäude
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

13.00 Uhr Pro eratung  Alles rund um die Heizung, Wärmepumpen & Co
 Impulsvortrag  Luftdichtheitsmessungen (Blower Door) 
 im eu au und Bestand ei der Kf  Bau egleitung
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

14.00 Uhr Badrenovierung in der Praxis – Stolpersteine und Tipps
 Herr Kaiser, BADGALERIE Blome Paderborn 
 Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

14.00 Uhr Impulsvortrag  Hauskaufberatung
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

15.00 Uhr Der Weg zum neuen Bad – as Sie ü er die Bad-Sanierung wissen sollten
 Herr Pfoh, Bad-Akademie - Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V.
 für Firma Peters,  Schützen aude Vortragsraum
  
15.00 Uhr Hausangebote und Firmen unter der Lupe!
 Herr Pirsig, Bauherren-Schutzbund e.V., Vortragsraum zwischen Halle 3 u. 4

15.00 Uhr Impulsvortrag  KfW Förderungen für Sanierung und Umbau 
 von Bestandsimmo ilien, Bau egleitung
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

15.30 Uhr Was macht der Architekt? Planungen aus Sicht der Bauherren.
 Herr Wispler, Architekturbüro Wispler, Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4
  
16.00 Uhr Wärmeversorgungskonzept für das Wohnquartier Springbach Höfe 

as ohn uartier erhält eine zentrale ärmeversorgung auf Basis regene-
rativer Energieträger. Referenten von Energieservice estfalen eser und 
der Stadtwerke Pader orn stellen das ef ziente ahwärmekonzept vor. 

er mweltaspekt wird von einem una hängigen Energie erater etrach-
tet. Referenten  Markus Schulz (Energieservice Westfalen Weser), Christian 
Müller (Stadtwerke Paderborn), Uwe Henneken (Ingenieurbüro 

 Henneken), Moderation: Julia Ures, Schützen aude Vortragsraum

16.00 Uhr BlowerDoor Luftdichtheitsmessungen – Muss das denn sein?
 Herr Peine, IfEM Ingenieurbüro für EnergieManagement
 Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4 

16.30 Uhr Einbruchschutz – Tipps von der Polizei
 Technische Möglichkeiten zum Ein ruchschutz
 Vertreter des Kriminalkommissariats Kriminalprävention/ Opferschutz 
 der Kreispolizeibehörde Paderborn Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

17.00 Uhr Impulsvortrag  KfW Förderungen für den eu au, Bau egleitung
 Pro eratung  Der Energieausweis - gut informiert - besser modernisiert
 Bitte ringen Sie die Ge äudedaten und die Energiever räuche der letz-

ten 3 Jahre mit. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

Rahmenprogramm  PADERBAU
vom 23. bis 25. Februar 2018

 Fachvorträge in den PADERBAU Foren 
Schützenbaude Vortragsraum und Vortragsraum 

zwischen Halle 3 und 4 & Sonderaktionen der Aussteller

 Freitag, 23. Februar 2018
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Bad Lippspringe. Die Stadt Bad Lipp-
springe bietet ganzjährig ein großes 
und vielfältiges Angebot an Veran-
staltungen. Zu den Höhepunkten im 
Veranstaltungskalender gehören die 
kostenfreien monatlichen Kulturver-
anstaltungen. Ob Groß oder Klein - 
für jedes Alter und Interesse bieten die 
Kulturveranstaltungen attraktive und 
interessante Erlebnisse.

Im Februar garantieren Classic Jazz 
und Rhythm `n`Blues des „Trios Blue 
Moon“ ein besonderes Konzert. Am 
Freitag, 23. Februar, tritt das Trio im 
Raum Parkblick des Kongresshau-
ses ab 19.00 Uhr auf. Das „Trio n-jo-
yed“ spielt im März ein Programm, 
dem man die Liebe zur Musik anhö-
ren kann. Gesang, Piano und Gitar-
re verwandeln die Kleinkunst im Kon-
gresshaus am Sonntag, 18. März, um 
19.00 Uhr in ein tolles Ambiente. 
Das Bilderbuch der Grüffelo hat hohe 
Bekanntheit und wird von vielen Kin-
dern geliebt. Am Freitag, 6. April, ent-
führen zwei Erzählfiguren das Publi-
kum in die Welt vom Grüffelo und der 

kleinen Maus. „Der Grüffelo“ beginnt 
um 15.00 Uhr in der Kleinkunst des 
Kongresshauses. Das Duo „Vielsaitig“ 
spielt am Freitag, 25. Mai, ab 19.00 
Uhr in der Kaiser-Karls-Trinkhalle einen 
Mix aus keltischen Melodien im Wech-
sel mit temporeicher Zigeunermusik 
und gesungenen Liedern. Das Publi-
kum wird mitgenommen auf eine mu-
sikalische Weltreise der besonderen 
Art mit Geige und Gitarre.
Ein meditatives Klangkonzert der be-
sonderen Art findet am Sonntag, 3. 
Juni, in der Kaiser-Karls-Trinkhalle 
statt. „ZEITKlang“ nehmen die Besu-
cher mit auf Reisen in träumerische 
Welten, die mit Harfe, Klangschalen 
und weiteren obertonreichen Instru-
menten geschaffen werden. Ein mu-
sikalisches Feuerwerk mit Querflö-
ten und Gitarren erwartet die Zuhörer 
des Konzerts der „Acoustic Colours“. 
Am Freitag, 10. August, spielt das 
deutsch-italienische Duo ab 19.00 Uhr 
in der Kaiser-Karls-Trinkhalle Blues, 
Klassik und swingende Titel. 
Das Paderborner Volksensemble „Al 
Dente“ erfreut mit einer Vielfalt mehr-

stimmiger Stücke am Sonntag, 7. Ok-
tober, ab 10.30 Uhr in der Kaiser-Karls-
Trinkhalle. Gruseln ist am Freitag, 2. 
November, erwünscht. Der Zauberer 
Simselim führt seine beliebte Hallo-
ween-Show ab 17.00 Uhr im Burgkel-
ler auf. Einer spannenden Geschichte 
zur Weihnachtszeit können die Besu-
cher des Kindertheaters Rumbalabum-
ba am Sonntag, 16. Dezember 2018, 
ab 10.30 Uhr im Raum Parkblick des 
Kongresshauses lauschen. 

Die September-Veranstaltung befin-
det sich in der Planung und wird zeit-
nah veröffentlicht. Ab sofort können 
Interessierte auch den Flyer mit al-
len wichtigen Informationen zum Bad 
Lippspringer Kulturprogramm in der 
Tourist-Information erhalten. Der Ein-
tritt zu allen Veranstaltungen des Kul-
turprogramms ist kostenfrei. 

Weitere Informationen zu den Kultur-
veranstaltungen gibt es bei der Tourist-
Information in der Lindenstraße 1a un-
ter Telefon 05252 / 26260 oder unter 
www.bad-lippspringe.de.

Kostenfreies Kulturprogramm 
Monatliche Veranstaltungen bieten 

facettenreiche Unterhaltung für jede Zielgruppe

Bad Lippspringe. Im ersten Jahr nach 
der Landesgartenschau 2017 geht 
Bad Lippspringe auch bei den Führun-
gen neue Wege: Ein topaktuelles Paket 
mit sieben Angeboten für unterschied-
liche Zielgruppen steht zur Auswahl 
bereit. Die Führungen über jeweils 90 
Minuten präsentieren die Sehenswür-
digkeiten der Stadt und die Höhepunk-
te der Gartenschau. Vom Parkliebha-
ber über den Nachtschwärmer bis hin 
zum Entdecker oder Feinschmecker 
- für jede Besuchergruppe ist etwas 
Passendes dabei. 
Naturfreunde haben die Möglichkeit, 
die Gartenschau Bad Lippspringe aus 
der botanischen Perspektive zu be-
trachten. Während der Führung in der 
Gartenschau dreht sich alles um bo-
tanische Themen  mit jahreszeitlichen 
Schwerpunkten.
Parkliebhaber können dagegen in ei-
ner Führung durch Kaiser-Karls-Park 
und Waldpark ganz in die bezaubern-
de „Blumenpracht und Waldidylle“ ein-

tauchen und die Attraktionen der Gar-
tenschau hautnah erleben.
Wer neue Kraft für den Alltag schöpfen 
möchte, erlebt während der Garten-
schau-Führung für Achtsame beson-
ders heilende Momente. Körper, Geist 
und Seele werden im Waldpark in Ein-
klang gebracht und die eigenen Sinne 
durch das Heilbaden im Wald geöffnet.
Auch in den frühen Abendstunden lo-
cken der Kaiser-Karls-Park und der 
Waldpark mit einem besonderen Am-
biente. Die Führung für Nachtschwär-
mer zeigt Interessierten während der 
einsetzenden Dunkelheit die romanti-
schen Seiten der Gartenschau mit Fa-
ckeln. 
Für kleine Abenteurer wird es künftig 
phantasievolle Führungen geben. Die 
jungen Besucher können das Gelän-
de altersgerecht entdecken und in die 
mystische Welt der Elfen und Trolle auf 
der Gartenschau eintauchen. 
Die spannende Stadt- und Badge-
schichte erleben die Teilnehmer der 

Neue Erlebnis-Führungen
7 Angebote mit verschiedenem Profil in der Stadt und auf der Gartenschau

Stadtführung für Entdecker. Die kom-
petenten Gästeführer informieren wäh-
rend des Stadtrundgangs über die Se-
henswürdigkeiten, die Kurparks sowie 
die zahlreichen Heilquellen der Stadt. 
Feinschmecker kommen bei einer ku-
linarischen Stadtführung auf ihre Kos-
ten. Die örtliche Gastronomie ver-
wöhnt die Teilnehmer mit regionalen 
Spezialitäten und zeigt, wie Ostwestfa-
len schmeckt. 
Die Gartenschau-Führungen sowie die 
Stadtführung für Entdecker kosten je-
weils 55,00 Euro pro Führung. Die 
Gartenschauführung für Kinder gibt 
es für 45,00 Euro pro Führung, die 
Stadtführung für Feinschmecker ist für 
39,50 Euro pro Person zu haben. Die 
Teilnehmerzahl pro Führung ist auf 20 
Personen begrenzt.

Weitere Informationen zu den Führun-
gen und zur Buchung gibt es bei Nicole 
Politz unter 05252/ 26-281 oder unter 
www.gartenschau-badlippspringe.de.  

Tourist-Info 
rüstet sich für die 

Saison 2018
Gastgeberverzeichnis von Bad 
Lippspringe mit schönen Im-

pressionen ab sofort erhältlich

Asli Noyan von der Tourist-Informati-
on präsentiert das neue Gastgeber-
verzeichnis.

Bad Lippspringe. Die nächste Ur-
laubssaison kann kommen: Die Tou-
rist-Information in Bad Lippspringe 
präsentiert das neue Gastgeberver-
zeichnis für die Saison 2018. Auf 68 
Seiten bietet das Verzeichnis alles, 
was Urlauber und Gartenschau-Besu-
cher interessiert. Dazu gehören um-
fangreiche Informationen zu den 40 
Hotels, Gästehäusern und Privatzim-
mern sowie zu den Kliniken und Ge-
sundheitseinrichtungen der Bade-
stadt.
Das Gastgeberverzeichnis punktet mit 
aktuellen Details, neuen Unterkünften 
und attraktiven Impressionen zur Gar-
tenschau Bad Lippspringe. Außerdem 
bekommt der Leser zahlreiche Tipps 
zu Sehenswürdigkeiten und Freizeit-
angeboten sowie eine Übersicht zu 
den Restaurants und Cafés. 
„Das neue Gastgeberverzeichnis 
gibt einen sehr schönen Überblick 
zu den touristischen Attraktionen in 
Bad Lippspringe. Wir freuen uns da-
rauf, im Jahr nach der Landesgarten-
schau 2017 wieder viele Urlauber und 
Tagestouristen begrüßen zu können“, 
betont die allgemeine Vertretern des 
Bürgermeisters und Gartenschau-Ge-
schäftsführerin Erika Josephs.

Freie Plätze
DRK Trocken-

gymnastik
Bad Lippspringe. (rk) Das 
Deutsche Rote Kreuz hat 
noch einige Plätze frei bei 
der Trockengymnastik. Die 
beiden Kurse „Allgemei-
ne Gymnastik“ stehen unter 
fachlicher Anleitung und lau-
fen jeweils mittwochs von 9 
bis 9.45 Uhr und von 10 bis 
10.45 Uhr im DRK-Haus an 
der Detmolder Straße 174 in 
Bad Lippspringe.

Immobil ien - bauen.wohnen.energie.garten

23. bis 25. 
Februar 2018

Ausstellungsgelände 
Schützenhallen Paderborn

Öffnungszeiten: 
Fr. 12.00 - 18.00 Uhr, 

Sa. und So. 10.00 - 18.00 Uhr



Seite 8 14. Februar 2018

Pizzeria

HUNGER?
Wir kommen schon!

Telefon: 
0 52 52 - 97 67 23
0 52 52 - 97 67 24

SCHLANGEN
Langetalstr. 1 · 33189 Schlangen

www.pizzeriamara.de

Facebook: Pizzeria Mara

PIZZA TAXI

Bad Lippspringe. (dg) Es gibt ver-
schiedene Wege, um geflüchtete mit 
einheimischen Personen zusammen 
zu bringen. Kunst gehört dazu, kennt 
ihre überbordende Generösität doch 
weder Abstammung noch Vorbehalt. 
Gänzlich ohne Vorbehalte kommt auch 
das Projekt „Interkulturelle Freund-
schaften im Kontext von Flucht und 
Integration“ aus. Als Resultat fungie-
ren diverse Kunstobjekte junger Pader-
borner. Zu sehen waren die Ergebnisse 
im Liborius Forum, das vorüberge-
hend als Galerie fungierte. Wer das 
Forum besuchte, bekam 38 Gemälde 
von 16 Probanden zu sehen. Entstan-
den sind sie unter der Federführung 
der aus Bad Lippspringe stammen-

den Künstlerin Claudia Cremer-Robel-
ski, die die Jugendlichen sechs Mo-
nate lang betreute. Mit sicherer Hand 
ist es Cremer-Robelski gelungen, neue 
und alte Paderborner Bürger zu einem 
künstlerische Statement zu bewegen. 
„Alle Teilnehmer haben das Thema 
Freundschaft individuell umgesetzt“, 
sagt Cremer-Robelski, die den Hob-
bykünstlern einen „hohen Lernwillen“ 
und „viel Konzentration“ zusprach. 
Hinzu kamen Fokussiertheit und Freu-
de an der farbigen Darstellung, hat-
te man bei der Arbeit doch „sehr viel 
Spaß“. Das Konvolut enthält laut Clau-
dia Cremer-Robelski „unterschiedliche 
Bilder, wobei häufig Zweierkonstellati-
onen zu sehen sind“.

Malerische Integrationsarbeit
Lippspringer Künstlerin arbeitet mit Flüchtlingen

Bad Lippspringe. (dg) Im Gegen-
satz zu anderen Schriftstellern ist 
Paola Reinhard ein wahres Multita-
lent. Neben Gedichten, Romanen und 
Kurzgeschichten verfasst die in Bad 
Lippspringe wohnhafte Autorin Regi-
onalkrimis. Nun liegt ihr zweiter vor. 
Er trägt den Titel „Ich vertraue dir“. 
Das 280 Seiten starke Werk spielt un-
ter anderem in Bad Lippspringe. Hier 
kennt sich Paolo Reinhardt bestens 
aus, lebt die gebürtige Paderbornerin 
doch seit mehr als 30 Jahren in der 
Badestadt. 
Fiktiv ist hingegen das Terrassenhaus, 

in dem sich ein Kapitalverbrechen er-
eignet. Hier wird die Leiche des Philo-
sophen Lang aufgefunden. Ein Fall für 
Kommissarin Stuckenbrock. Da Unfall 
und Selbstmord als Todesursachen 
ausscheiden, bleibt nur eine Schluss-
folgerung: Es handelt sich um Mord. 
Und es wird nicht der letzte bleiben. 
Das muss auch Krimiautor Mark Da-
niel zur Kenntnis nehmen. Der Schrift-
steller interessiert sich ebenfalls für 
die Geschehnisse in Bad Lippspringe 
und kommt damit der Kriminalbeamtin 
ins Gehege. Was Mark Daniel nicht zu 
stören scheint, braucht er doch Stoff 
für einen neuen Krimi.
Trotz offensichtlicher Parallelen be-
steht Paola Reinhardt darauf, dass ihr 
Buch „keine autobiografischen Züge 
trägt.“ Im Gegensatz zu ihr sei Mark 
Daniel „berühmter und um einiges in-
trovertierter.“ Stilistisch lehnt sich 
Reinhardt bei Mary Higgins Clark an, 
die sie schätzt. Ähnlich wie die Ame-
rikanerin verschachtelt Reinhardt ihre 
Handlung und zerlegt sie in bruch-
stückhafte Sequenzen. „Die Metho-
de ist funktional, um Spannung aufzu-
bauen“, sagt Paola Reinhardt, die mit 
dem Krimigenre bestens vertraut ist. 
Einige ihrer Kurzgeschichten waren 
kriminalistisch unterfüttert, so dass 
lediglich „eine formale Ausweitung 
stattgefunden hat.“

Mord in Lippspringe 
Paola Reinhardt legt neuen Krimi vor

Erzeugt toxische Spannung: Paola 
Reinhardt mit Buch und Giftflasche. 
Foto: Dietmar Gröbing

Bad Lippspringe. (dg) 
Der Regen peitscht 
durch die Straßen. Ein 
w o l k e n v e r h a n g e n e r 
Himmel kündet von win-
terlicher Trostlosigkeit 
und heraufziehendem 
Niederschlag. Ein Blick 
in den Kalender genügt, 
um weitere Erklärungen 
obsolet zu machen: Es 
ist Februar. Wer jetzt kein 
Haus hat, der baut sich 
keines mehr. Und über-
haupt: Der Jahresbeginn war noch 
nie eine gute Phase, um in freier Na-
tur zu verweilen. Auch nicht für poten-
zielle Häuslebauer. Dann schon lieber 
im fertigen Haus sitzen und ein gutes 
Buch lesen. Zum Beispiel einen ost-
westfälischen Thriller der Marke Tewes 
und Reitemeier. Die beiden Hobby-
Schriftsteller legen mit „Dreck am Ste-
cken“ einen weiteren Lippekrimi vor. 
Auf Einladung der Lippspringer Buch-
handlung Waltemode präsentierten die 
Autoren ihr Buch im Kongresshaus. 
„Außer den mittelalterlichen Hexenver-
brennungen gibt es keine Gemeinsam-
keiten zwischen den Kreisen Lippe und 
Paderborn“ sagt Wolfram Tewes mit 
verschmitztem Lächeln. Ebenso wie 
sein schreibender Kollege Jürgen Rei-
temeier wohnt Tewes im Lippischen. 
Das Paderborner Land kennen beide 
gut, weshalb die Gegend um die Pader 
immer wieder Bestandteil ihrer Regio-
nalkrimis ist. Diesmal geht es jedoch 
um einen Leichenfund an der Detmol-
der Falkenburg. Ein neuer Fall für Po-
lizeirat Jupp Schulte, der unliebsame 
Verstärkung erhält. Eine Beamtin des 
LKA wird ihm zur Seite gestellt bezie-
hungsweise vor die Nase gesetzt. Har-
te Zeiten für Schulte, der sich überdies 
einer Hetzkampagne in den sozialen 
Netzwerken ausgesetzt sieht.

Mörderischer Volltreffer
Tewes und Reitemeier legen neuen Krimi vor

Im Visier: Wolfram Tewes (links) und Jürgen Reite-
meier schießen scharf. Foto: Dietmar Gröbing

Bad Lippspringe. (dg) Der erstmals 
abgehaltene Karnevals-Frühschoppen 
war ein voller Erfolg.
Er schloss sich an den Kinderkarneval 
an und rückte abermals die Erwach-
senen in den Mittelpunkt. Rund 300 
kostümierte Jecken folgten dem aus-
gegebenen Motto „Karneval im (K)Ur-
wald“. Gemäß des Credos verwan-
delte sich das Schützenhaus in einen 
belebten Dschungel, in dem Mensch 
und Tier auf jecke Weise miteinan-
der fusionierten. So waren die Ver-

kleidungen der Karnevalisten nahe-
zu perfekt auf den Urwald und seine 
Bewohner abgestimmt. Kängurus, Gi-
raffen, Papageien und Affen bevölker-
ten die Halle, was das Auditorium zu 

einem überdachten Zoo werden 
ließ. Alle Gattungen amüsierten 
sich köstlich, denn das gebotene 
Programm hielt die Stimmung am 
oberen Limit. Unterfüttert war die 
Matinee-Party mit Comedy-Einla-
gen, musikalischen Darbietungen 

und tänzerischen Highlights. 
Während die Partyband „Re-
lax“ für den klingenden Part 
zuständig war, bereicherten 
die Junioren-Funkengarde, 
die Gruppe „S.W.I.T.“, die Kol-
ping-Funkengarde und das El-
sener Männerballett die Agen-
da mit Hilfe ausgeklügelter 
Tanznummern. Zwischendrin 

gab es Sketche, Büttenreden und ko-
mödiantische Einlässe zu beklatschen. 
Ein Konzept, das laut Oberst Josef 
Thöne „ein voller Erfolg war“.   

 Fotos: Dietmar Gröbing

Party zu ungewohnter Stunde
Karnevalsfrühschoppen im Schützenhaus

Politischer 
Frühschoppen der 

Senioren Union 
Bad Lippspringe. Der alljährliche, nun 
schon traditionelle, Politische Früh-
schoppen der Senioren-Union Bad 
Lippspringe, findet am Sonntag, 18. 
Februar 2018 statt und beginnt um 
10.30 Uhr in der Gaststätte Oberließ, 
Detmolder Str. 168. 
Referieren werden Martin Schulte, 
stellvertr. Bürgermeister Bad Lipp-
springe, über Neues aus der Ratsarbeit 
und Bernhard Hoppe-Biermeyer, MdL 
in NRW für den Wahlkreis Paderborn-
Land. Sein Thema lautet: 9 Monate an 
der Regierung – eine erste Bilanz. Zu 
dieser sehr informativen Veranstaltung 
sind Mitglieder und auch Gäste herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist frei.
Im Anschluss gegen 12:00 Uhr findet 
ebenfalls in der Gaststätte Oberließ das 
Heringsessen der Senioren-Union Bad 
Lippspringe zum Preis von 10,- Euro je 
Person statt. Anmeldungen dazu bitte 
unter Telefon 05252 - 973171.

in Paderborn, Bad Driburg, Höxter, Warburg 
sowie in Detmold und Bielefeld
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Fevzi Ünal
Int. Spedition
www.spedition-uenal.de

... nonstop auf Achse

Fevzi Ünal
      Int. Spedition

33175 Bad Lippspringe

Email: sped.uenal@googlemail.com

Öffnungszeiten

... nonstop auf Achse

 Wir suchen noch 
neue Mitarbeiter:

-KRAFTFAHRER- 
-DISPONENT-

sped.uenal@googlemail.com

- 24 Stunden - Die Spezialisten für:

Sie haben ganz besondere Wünsche?

Seriosität,  
Zuverlässigkeit, 

und
Professionalität 

garantiert!

www.spedition-uenal.de
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BAUEN & 
WOHNEN

Individuelle Grundrisse
Nicht immer ist die Aufteilung der Wohnräume optimal. Wer den Grund-
riss nach eigenen Wünschen verändern möchte, benötigt Vorstellungs-
kraft, etwas Know-how, vor allem aber das richtige Material. Wie wäre 
es mit einer Trennwand zwischen Ess- und Wohnzimmer? Oder einer 
separaten Fernsehecke? Versierte Heimwerker können derartige Projek-
te mit Hartgipsplatten problemlos selbst umsetzen. Das funktioniert so-
gar in Mietwohnungen, da sich die Wände später wieder entfernen las-
sen. Das Prinzip ist einfach: Die blauen Diamant Hartgipsplatten werden 
mit einer Unterkonstruktion aus Metall verschraubt. Die faserverstärkten 
Multifunktionsplatten sind besonders stabil, gesundheitlich unbedenk-
lich und verfügen über ausgezeichnete Schall- und Brandschutzeigen-
schaften. Der Zwischenraum der Unterkonstruktion bietet viel Platz: Er 
kann für zusätzlichen Schall- und Wärmeschutz mit Mineralwolle gefüllt 
werden. Oder er dient als praktisches Versteck für Strom-, Antennen- 
oder Anschlusskabel. Nachdem Fugen und Schrauben verspachtelt sind, 
kann die gesamte Fläche mit nahezu jedem Oberbelag versehen werden. 
Einfach streichen ist genauso möglich wie tapezieren oder verputzen. Ist 
die Wand doppelt beplankt, kann sie sogar verfliest werden. Detaillierte, 
bebilderte Bauanleitungen gibt es unter www.knauf.de/diy. (txn.)

KREATIVE RAUMGESTALTUNG: MIT STABILEN 
HARTGIPSPLATTEN LASSEN SICH WOHNRÄUME 

SEHR INDIVIDUELL GESTALTEN.

Eine ebenerdige Dusche ist zentraler 
Bestandteil eines jeden barrierefreien 
Badezimmers - und das nicht nur we-
gen ihres Komforts. Eine schwellenlo-
se Duschfläche lässt den Raum außer-
dem großzügiger und offener wirken. 
Designroste für die Ablaufrinnen set-
zen darüber hinaus stilvolle Akzente im 
Bad, während ein normgerechtes Ab-
dichtungssystem für Sicherheit sorgt.

Designabdeckungen 
in verschiedenen Varianten
Vom Anbieter Schlüter-Systems gibt 
es unter dem Namen „Kerdi-Line-
Style“ optisch ansprechende Desi-
gnabdeckungen mit Konturrahmen 
aus gebürstetem Edelstahl. Sie wur-

den speziell für die Verwendung bei 
den zugehörigen Entwässerungsrin-
nen entwickelt und sind in drei Varian-
ten erhältlich: Variante „Pure“ spricht 
Minimalisten mit besonderen Desi-
gnansprüchen an, Variante „Curve“ 
sorgt mit schwungvoller Linienführung 
für Bewegung in der Dusche und Va-
riante „Floral“ bringt auf elegante Art 
„flower power“ ins Bad. Der schma-
le, fast unsichtbare Konturrahmen der 
Abdeckungen lässt sich für kerami-
sche Fliesen oder Natursteinplatten in 
Höhen von 6 bis 18 Millimetern stu-
fenlos einstellen. In Kombination mit 
den verschiedenen Längenvarianten 
der Rinnenkörper verfügen Bauherren 
und Verarbeiter damit über eine größe-
re Flexibilität bei der Gestaltung einer 
bodengleichen Dusche. Neben diesen 
Abdeckungen stehen viele weitere Op-
tionen zur Verfügung - darunter auch 
eine Version aus hochglanzpoliertem 
Edelstahl, die gut zu verchromten Ar-
maturen passt. Für Duschbereiche mit 
zentraler Punktentwässerung sind die 
Designabdeckungen auch für die pas-
senden Bodenabläufe erhältlich. Mehr 
Informationen gibt es unter www.
schlueter.de.

Sichere Abdichtung in der Dusche
Für die sichere Abdichtung in der Du-
sche sowie im gesamten Bad sorgt 
ein aufeinander abgestimmtes und ge-

prüftes System. Von der Abdichtungs-
bahn über die passenden Gefälle-
boards und Entwässerungsrinnen bis 
hin zum Wannenranddichtband ent-
sprechen alle Komponenten der gel-
tenden DIN-Norm. Zum System zäh-
len auch Schwallschutzprofile, die 
das Austreten von Wasser aus dem 
Duschbereich verhindern. Dadurch 
können die auch mit dem Rollstuhl be-
fahrbaren Profile zudem die Rutsch-
gefahr im Raum verringern. Auch für 
die seitlichen Wangen der Duschflä-
che stehen im Übrigen hochwerti-
ge Edelstahlprofile zur Verfügung, die 
eine ansprechende Optik mit prakti-
scher Funktionalität verbinden. Das gilt 
auch für die Profillösung, die gläserne 
Duschwände aufnehmen kann.(djd).

Stilvoll und barrierefrei
Designlösungen können zum Blickfang in bodengleichen Bädern werden

Designabdeckungen mit minimalisti-
schem Design und aus hochwertigem 
Material.         Foto: djd/Schlüter-Systems

Borchen. Am Freitag, den 02. März 
2018 findet in der Zeit von 16:00 bis 
20:00 Uhr im Ausstellungszentrum 
„brand Fenster und Türen“ der THE-
MENTAG FENSTER statt. Die Firma 
„brand Fenster und Türen“ informiert 
und berät Sie in allen Bereichen, die 
bei einem Fenster wichtig sind - Si-
cherheit, Energieeffizienz, Wohnge-
sundheit, Design- und Ausführungs-
möglichkeiten sowie Langlebigkeit. 
Zudem wird Ihnen anhand der Schlüs-
seltechnologien, Klebetechnik und 
energeto erklärt, welchen Mehrwert 
Sie sich durch brand Fenster sichern 
können.

Als Partnerfirmen und Aussteller er-
warten Sie aluplast (Kunststoffpro-
filsysteme) und heroal (Aluminium-
profilsysteme) sowie Energieexperte 
Matthias Leber - EFFIZIENZR (Gebäu-
deenergieberatung).

Das Rahmenprogramm wird durch 
zwei Vorträge zum Thema „Energie-
effizientes Bauen und Sanieren - KfW-
Fördermöglichkeiten“ sowie der Vor-
führung des Glasaustausches an einer 
mit Klebetechnik verklebten Glasschei-
be abgerundet.

Das Rahmenprogramm im Überblick:

• Fenstertechnik brand – Das Fens-
ter und die Schlüsseltechnologie Kle-
betechnik

• Aluplast – Stahlarmierte vs. 
glasfaserverstärkte energeto®-
Fensterprofile

• Heroal – Aluminiumprofile und ver-
schiedene Oberflächenstrukturen

• Matthias Leber EFFIZIENZR – Ener-
gieberatung

• Vortrag Fenstertechnik brand um 
17:00 + 19:00 Uhr: Energieeffizien-
tes Bauen und Sanieren - KfW-Förder-
möglichkeiten

• Vorführung des Glasaustausches an 

einem Fenster mit Scheibenverklebung 
um 18:00 Uhr

• Grill- und Getränkestation

LIVE-VORFÜHRUNG 
– GLASAUSTAUSCH BEI EINER 
VERKLEBTEN GLASSCHEIBE:

Klebeverbindung lösen, Verglasung
entnehmen, neue Glasscheibe einset-
zen und verkleben - Wir zeigen Ihnen
wie problemlos ein Austausch einer
verklebten Glasscheibe funktioniert!

VERANSTALTUNGSORT:
Fenstertechnik brand GmbH | Nieder-
lassung Borchen – AUSSTELLUNG
Nikolaus-Otto-Str. 1-3, 33178 Borchen

brand THEMENTAG: FENSTER
Am 02. März 2018 im Ausstellungszentrum Borchen
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Bad Lippspringe. Nicht nur aktuel-
le Untersuchungen des statistischen 
Bundesamtes zeigen, dass die Mehr-
heit der Bevölkerung mittlerweile mit 
dem Smartphone vertraut ist und dort 
nach Informationen sucht. Die SPD-
Fraktion stellt daher in der nächsten 
Ratssitzung den Antrag eine App für 
die Stadt Bad Lippspringe zu entwi-
ckeln.
„Gerade als Gartenschaustadt mit viel-
fältigen weiteren Angeboten und Mög-
lichkeiten wäre eine App für Bad Lipp-
springe ein schöner Service für die 
Bürgerinnen und Bürger sowie für aus-
wärtige Gäste“, sagt Mark Heinemann, 
der den Antrag als Sachkundiger Bür-
ger erarbeitet hat. 

Inhaltlich sind für die SPD-Fraktion vie-
le Themen denkbar. So kann sich dort 
ein Veranstaltungskalender mit Ticket-
Einkaufsmöglichkeiten und Terminer-
innerungen ebenso wiederfinden, wie 
ein News-Bereich mit den wichtigsten 
Informationen rund um die Stadt, ein 
Ärzte- & Apothekenverzeichnis, Infor-
mationen zum Einzelhandel, dem Ho-
tel- und Gastronomiegewerbe, Stel-
lenausschreibungen heimischer 
Wirtschaftsbetriebe, das aktuelle Wet-
ter oder ein eigener Bereich für die 
Gartenschau. Darüber hinaus könnte 
eine Chatfunktion den Draht zur Ver-
waltung beschleunigen. Gewinnspiele 
und Verlosungen steigern die Attrakti-
vität zusätzlich. Die Inhalte können je-

derzeit sinnvoll ergänzt und erweitert 
werden. „Nach dem einmaligen Auf-
bau der App-Struktur ist es auch in den 
Folgejahren problemlos möglich, die 
Inhalte zu verwalten und zu aktualisie-
ren. Idealerweise lassen sich Schnitt-
stellen zu bereits vorhandenen Online-
Medien herstellen“, erklärt Heinemann. 
Der SPD geht es dabei nicht darum, 
die klassischen Medien zu ersetzen. 
„Es wird auch weiterhin einen Veran-
staltungskalender in Papierform ge-
ben. Die App wäre aber eine passende 
Ergänzung, würde die neuen Medien 
einbeziehen und somit heutige gesell-
schaftliche Bedürfnisse befriedigen“, 
erklärt der SPD-Fraktionsvorsitzende 
Kurt Süpke. 

SPD beantragt die Entwicklung einer Bad Lippspringe-App

BENSER BÖRSE: Kleider- und Spielzeugbasar
Benhausen. Am Samstag, den 24. Februar 2018 werden zwischen 
13:00 und 15:00 Uhr in der Schützenhalle in Benhausen wieder ge-
brauchte Kinderkleidung von Größe 50-158 für das Frühjahr und den 
Sommer sowie gut erhaltenes Spielzeug, Bücher, Fahrzeuge, Kinder-
wagen, Autositze und Babyzubehör etc. verkauft. Die Kleidung ist auf 
Tischen nach Größen sortiert. 
Ein Teil des Warenumsatzes wird Organisationen in Benhausen zuge-
führt, die das Geld für Projekte und Anschaffungsmaterialien für Kinder 
und Jugendliche nutzen.

Bad Lippspringe. Die Diplom- und 
Entspannungspädagogin Silvia Aßer 
bietet ab März 2018 im MZG-Therapie-
zentrum in Bad Lippspringe zwei neue 
Entspannungskurse an.
Zum Start in den Frühling lernen die 
Teilnehmer, wie man Stress vorbeugt 
oder begegnet, ohne sich aus der 
sprichwörtlichen Ruhe bringen zu las-
sen. Während der Osterferien pausie-
ren die Kurse, sodass auch kein Feri-
enstress aufkommt.
Die Kurse richten sich auch an Men-

schen, die von Schlafstörungen ge-
plagt werden. Silvia Aßer bringt ihre 
umfangreichen Erfahrungen zum The-
ma Schlaf durch ihre langjährige Tätig-
keit im Schlaflabor ein. Sie informiert 
unter anderem darüber, was jeder 
selbst bei Ein- und Durchschlafstörun-
gen tun kann.
Die Kurse „Autogenes Training nach 
Schultz“ und „Progressive Muskelent-
spannung nach Jacobson“ umfassen 
jeweils acht Einheiten mit einer Dauer 
von je 90 Minuten und starten am Mitt-

woch, 14. März, um 17:45 Uhr, bzw. 
am Donnerstag, 15. März, um 17:45 
Uhr im MZG-Therapiezentrum in der 
Antoniusstraße 21 in Bad Lippspringe.
Teilnehmen können nach verbindli-
cher Anmeldung alle Interessierten. In 
der Regel werden 80 Prozent der Kurs-
gebühren (pro Person 120 Euro) von 
den Krankenkassen erstattet. Je Kurs 
stehen maximal acht Plätze zur Verfü-
gung. Die Anmeldung ist ab sofort te-
lefonisch unter 05252 / 954144 mög-
lich.

Neue Entspannungskurse starten im März
Die Entspannungspädagogin Silvia Aßer vermittelt Ruhe
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Bad Lippspringe. Auch im Jahr nach der Landesgartenschau in Bad 
Lippspringe verändert sich das Ortsbild. In Kürze bezugsfertig wird der 
Neubau an der Sachsenstraße, Ecke Grüne Straße. Insgesamt sieben 
Wohneinheiten bietet das Gebäude in zentraler Lage. Klare Linien und 
ein attraktives, geradliniges Design überzeugen bereits beim Anblick 
von außen.

Bauherren sind die Brüder Andreas Keite und Elmar Wolfram. Ein gute 
Kombination, während die Steuerkanzlei die Schreibtischarbeit erledigt 
sorgen die Handwerksmeister für perfekte Ausführungen der Bauar-
beiten. 

Die Inhaber der Wolfram Gebäudetechnik sind bei Ihren Kunden in der 
Region bereits seit vielen Jahren für innovative technische Lösungen 
bekannt. Elmar Wolfram arbeitet im Schwerpunkt Heizung und Sanitär, 
während Markus Wolfram im Elektrobereich zuhause ist. 

ATTRAKTIVE NEUBAUWOHNUNGEN 
Sachsenstraße/Ecke Grünestraße in Bad Lippspringe

NEUBAU
Sachsenstr./Grünestr.

- Baukollektiv Bad Lippspringe -
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KIESBAGGEREI-TIEF- U. STRASSENBAU
• Lieferung von Baustoffen
• Ausschachtungen u. Planierungsarbeiten
• Pflasterarbeiten aller Art
• Verrieselungsarbeiten

33175 BAD LIPPSPRINGE,  AM BEISPRING 15
TELEFON (0 52 52) 93 14 73, FAX (0 52 52) 93 14 74

AUGUST BEE
INH. K. A. BEE

Was ist ein KfW-Effizienzhaus?

Wenn Sie Ihr Zuhause sanieren, lohnt 
es sich, auf den KfW-Effizienzhaus-
Standard zu achten. Damit können Sie

 Energiekosten sparen,
 den Wert Ihrer Immo bilie steigern,
 den Wohnkomfort erhöhen und
 von Fördergeldern profitieren.

Für das KfW-Effizienzhaus gibt es 
verschiedene Standards, angegeben 
durch eine Kennzahl. Je kleiner die 
Kennzahl, desto geringer der Energie-
bedarf Ihrer Immobilie und desto hö-
her die Förderung.

Bei einer energetischen Sanierung för-
dern wir die Standards KfW-Effizienz-
haus 55, 70, 85, 100 und 115. Für 
denkmal geschützte Häuser oder Häu-
ser mit besonders erhaltenswerter 
Bausubstanz gilt der Standard KfW-
Effizienzhaus Denkmal. Entscheidend 
für die Einordnung ist die energetische 
Qualität der Immobilie. Sie wird mit 
den Referenzgrößen Primärenergiebe-
darf  und Transmissionswärmeverlust  
gemessen.

Für beide Größen definiert die 
Energie einspar verordnung (EnEV) 
Höchstwerte, die ein vergleichbares 
Referenz gebäude einhalten muss. Ein 
KfW-Effizienzhaus 100 entspricht zum 
Beispiel den Vorgaben der EnEV. Ein 
KfW-Effizienzhaus 85 benötigt 85% 
der Energie des Referenzgebäudes, ein 
KfW-Effizienzhaus 55 sogar nur 55%.

Die Brüder führen das Familien-
unternehmen als staatlich geprüf-
te Techniker mit Meisterbrief. Da 
ist es nur logisch, dass die hellen 
und modernen Wohnungen über 
kreative und effiziente Heizung- 
und Sanitärlösungen sowie perfek-
te Elektroinstallationen mit bester 
Funktionalität und individuellem De-
sign verfügen. 

Energieeffizienz der Klasse KfW 55 
gehört hier zum Standard. Die KfW 
hat verschiedene Standards entwi-
ckelt, mit denen Sanierungs- und Bauprojekte hinsichtlich ihrer Förderfä-
higkeit unterschieden werden. Einer dieser Standards ist das KfW-Effizienz-
haus 55. Die Zahl 55 steht dabei für den prozentualen Energieverbrauch im 
Vergleich zu einem vergleichbaren Neubau. Alle Wohneinheiten sind barrie-
refrei gebaut und ein Aufzug sorgt für Bequemlichkeit. 

Drei Wohnungen sind bereits vermietet, eine wird Elmar Wolfram mit seiner 
Familie selbst beziehen und weitere drei Wohneinheiten mit einer Fläche von 
85 bis 95 Quadratmetern sind aktuell noch frei. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 05251 / 
2020624 von der Steuerkanzlei Keite, Neuhäuser Straße 29 in Paderborn. 

NEUBAU
Sachsenstr./Grünestr.

- Baukollektiv Bad Lippspringe -
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Nordic Walking (nicht nur) für Senio-
rinnen und Senioren. 1 Stunde durch 
den Kurwald (mit Einführung) mit Re-
nate Stalljohann. Donnerstag,  15., 22. 
Februar und 1. März, 9 Uhr, Treffpunkt: 
Eingang Freibad.

Computer-, Tablet- und Smartphone-
Sprechstunde für Seniorinnen und Se-
nioren. Ratsuchende können ihren ei-
genen Laptop mitbringen. Donnerstag, 
15., 22. Februar und 1. März, 10-12 
Uhr, Rathaus, Sitzungszimmer 1, Otto 
Zündorf und Jürgen Mathieu.

Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und 
Beratung bei speziellen Fragen rund 
um Computer, Smartphone, Tab-
let, Laptop, Fernseher, HiFi-Anlagen 
u.v.m. (auch beim Kauf). Herr Kana-
pathipillai hilft Ihre Fragen zu beant-
worten und den Umgang in Compu-
ter zu trainieren. Do., 15., 22. Februar 
und 1. März, 16-18 Uhr, Büro des Zen-
trums, Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug!). 
Anmeldung erforderlich: Tel.: 05252 / 
9171683 o.  E-Mail: kkk@kana-it.de.

Bücher im Gespräch mit Jürgen Pe-
ters, Donnerstag, 15. Februar, 19 Uhr, 
Klinik Martinusquelle (Raum G 20).

Spiele-Nachmittag mit Elisabeth Sil-
ny, Montag, 19. Februar, 14.30 Uhr, 
Arminius-Residenz, Arminiusstr. 39.

Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa. Ha-
ben Sie Freude am Umgang mit Kin-
dern? Werden Sie „Wunsch-Oma oder 
Wunsch-Opa!“ Über Zeit und Umfang 
Ihrer Tätigkeit entscheiden Sie selbst.  
Familien oder Alleinerziehende, die 
eine/n Wunsch-Oma/-Opa suchen, 
informieren sich bei: Marion Witten-
berg Tel. 05252 / 2376, Email: mari-
on-wittenberg@t-online.de.

Zeitspende. Wir organisieren schnell 
und unkompliziert Hilfe für den Alltag. 
Wer eine sinnvolle ehrenamtliche Auf-
gabe sucht, ist herzlich willkommen. 
Wer Hilfe in Anspruch nehmen möchte 
wende sich bitte an das Büro.

Die besondere Telefonkette  - Wege 
aus der Einsamkeit und mehr Sicher-
heit im Alltag. Gerade vielen älteren 
Menschen wird oft das Alleinsein be-
wusst, hinzu kommt die Angst, dass 
es unbemerkt  bleibt, wenn einem et-
was passiert. Hier kann „Die Tele-
fonkette“  Abhilfe schaffen!  Diese 
wird von Monika Groß geführt. Mor-
gens soll sichergestellt werden, dass 
es dem anderen Teilnehmer gut geht, 
der nächste ruft dann den nächsten 
Teilnehmer an usw. Wer Interesse an 
dieser Telefonkette hat oder Informa-
tionen hierzu möchte wende sich bit-
te an: Marita Karsten Telefon 05252 /  
8398934 oder an das Büro.

Zentrum für ehrenamtliches Bürger-Engagement TERMINE
Burgstr. 12 • Öffnungszeit: montags von 9.00 bis 12.00 Uhr • Tel.: 05252 / 8398264/5

FIT & AKTIV
Mit Schwung 

in die reifen Jahre...

Bad Lippspringe. Das Arbeitsteam des 
Seniorenkreises „Letzter Donnerstag 
60+“ der Pfarrgemeinde St. Martin Bad 
Lippspringe konnte beim Neujahrsemp-
fang auf ein erfolgreiches 2017 zurück-
blicken. Als gern gesehener Gast berich-
tete Bürgermeister Andreas Bee über 
den erfolgreichen Abschluss der Lan-
desgartenschau. Die Seniorenberatung 
der Stadt wird zukünftig halbtags be-
setzt sein.
Mit Sorge werden die Leerstände der La-
denlokale in der Innenstadt beobachtet. 
Mit etwas mehr Flexibilität der Immobi-
lienbesitzer dürften hier bessere Ergeb-
nisse erzielt werden.
Der Sprecher des Arbeitsteams berich-
tete in einem bunten Bilderreigen über 
die Aktivitäten in der Pfarrei. Zu den elf 
monatlichen Veranstaltungen, ein ge-

mischtes Programm aus Information, 
Unterhaltung und gemütlichen Beisam-
mensein, konnten 752 Besucher begrüßt 
werden, im Durchschnitt also 69 Perso-
nen. Neben den regelmäßigen Treffen 
besuchten 150 Teilnehmer die organi-
sierten Theater- und Musikveranstaltun-
gen. Die Interessengruppen Wandern, 
Brettspiele, Hockergymnastik und Ke-
geln wurden lebhaft genutzt. Mit einer 
Spende wurde die Installation einer Laut-
sprecheranlage im Pfarrheim unterstützt. 
Auch das begonnene Jahr bietet wieder 
ein ausgewogenes Programm am letzten 
Donnerstag des Monats (Änderungen 
werden angekündigt).  Im Februar wird 
der Organist der Pfarrkirche die Leistung 
der großen Orgel vorstellen und die ge-
plante Renovierung erläutern. Im März 
spricht eine Fachberaterin soziale Diens-

te der Malteser über „Wie verhalte ich 
mich im Notfall.“  Im April ist nach Kaf-
fee und Kuchen im Pfarrheim ein Kino-
besuch in Odins Filmtheater geplant. Die 
letzte Möglichkeit , die Kapelle des Hos-
pitals zum hl. Geist aktiv zu besuchen, 
bietet die Maiandacht im Mai, gemein-
sam mit der Seniorengruppe St. Mari-
en. (Die Immobilie wird später vom MZG 
übernommen.)
Auch im zweiten Halbjahr läuft das ab-
wechslungsreiche Programm weiter. 
Der Tag beginnt stets mit einem Gottes-
dienst/hl. Messe um 14.30 Uhr in der 
Pfarrkirche. Danach ab 15 Uhr Kaffee-
trinken im Pfarrheim und das geplante 
Programm. Die Teilnahme erfordert kei-
ne vorherige Anmeldung und kein Ein-
trittsgeld. Alle an Geselligkeit interessier-
ten Bürger sind eingeladen.

Erfolgreiche Seniorenarbeit in der 
Pfarrgemeinde St. Martin Bad Lippspringe

Bad Lippsprin-
ge. (rk) Der 
Ortsverein Bad 
Lippspringe des 
Deutschen Ro-
ten Kreuzes 
trauert um Franz 
Schmitz, der im 

Alter von 83 Jahren verstorben ist.
Als Mitarbeiter des Städtischen Bau-
hofes war jahrzehntelang seine Freizeit 
geprägt von seinem Engagement im 
DRK-Ortsverein, dem er 1956 beitrat. 

Schmitz baute den Regionalen-Kata-
strophen-Betreuungszug mit auf und 
war seit Beginn dessen Zugführer und 
Ausbilder. Mit dem K-Zug leistete er ak-
tive Hilfe im Dienst am Nächsten bei 
Großeinsätzen, besonders durch seine 
Zuständigkeit für die Verpflegung, wie 
auch schon bei der Großübung 1978 
auf dem Flughafen Paderborn-Ahden, 
bei der 1200 Helfer versorgt werden 
mussten. 20 Jahre lang führte Schmitz 
zudem die Kurse „Sofortmaßnahmen 
am Unfallort“ für Führerscheinbewer-

ber durch. Für seine besonderen Ver-
dienste im Deutschen Roten Kreuz er-
hielt Franz Schmitz 1975 die Silberne 
Leistungsspange, 1983 die DRK-Ver-
dienstmedaille des Landesverbandes 
und wurde 1995 mit dem DRK-Ehren-
zeichen sowie 2007 mit der DRK-Eh-
rennadel ausgezeichnet. 
Auch als Mitglied des Personalrates 
der Stadtverwaltung setzte sich der Ju-
bilar viele Jahre hindurch für die Belan-
ge und Nöte der Kolleginnen und Kol-
legen ein. 

Nachruf für den verstorbenen Franz Schmitz

Alte Torgasse 9 · 33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54 · www.liegenundsitzen.de

Ihr Fachgeschäft für körpergerechte 

Sitz- und Liegemöbel in Paderborn.

Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit Marion Wittenberg, Mitt-
woch, 14. Februar, 19 Uhr, Cecilien-
Klinik, Lindenstr. 26.

TRAUER
Trauercafe am 23.02.2018 um 15.30 Uhr

Ein Ort für Trauernde, um sich mit Anderen im gemütlichen Bei-
sammensein auszutauschen. Treffpunkt: Bielefelder Str. 2a

Spaziergang für Trauernde ...
... durch den Kurwald, immer montags in der Zeit von 16:30-
17:30 Uhr, um so gemeinsam in Bewegung zu bleiben und sich 
abzulenken. Treffpunkt: 16.30 Uhr Waldeingang, Lindenstraße
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Bad Lippspringe. Bedre Bollmeier aus 
Vlotho (Kreis Herford) hat ein beweg-
tes Leben hinter sich. Viele Jahre arbei-
tete sie als Dolmetscherin bei der Polizei 
im Kreis Minden-Lübbecke. Doch dann 
kam ein drastischer Einschnitt: Bei Be-
dre Bollmeier wurde eine schwere Lun-
genkrankheit diagnostiziert. Es folg-
ten Aufenthalte in Spezial-Kliniken und 
schließlich bekam die Patientin ein Tra-
cheostoma. Seither wird sie durch diese 
chirurgisch angelegte Öffnung der Luft-
röhre beatmet. Anfang 2016 beschloss 
Bedre Bollmeier, in eine Wohngemein-
schaft für Menschen zu ziehen, die dau-
erhaft beatmet werden. „Das war rück-
blickend die beste Entscheidung, die ich 
in meiner Situation treffen konnte“, sagt 
die Vlothoerin.
Ihre neue Heimat befindet sich in Bad 
Lippspringe. Der Intensivpflegedienst 
„Mehr Zeit Gemeinsam“ legt den Fokus 
auf die medizinische Versorgung und 
Betreuung pflegebedürftiger Menschen 
in einem häuslichen Umfeld. Er ist spezi-
alisiert auf die Betreuung von Menschen, 
die auf eine Kurz- oder Langzeitbeat-
mung angewiesen sind.
In der Intensivpflege-Wohngemeinschaft 
hat Bedre Bollmeier ein eigenes Zimmer, 
das medizintechnisch bestens ausge-
stattet ist. Dennoch hat man beim Betre-
ten des Raumes nicht das Gefühl, in ei-
nem Klinikzimmer zu sein.
Die Bewohner richten sich ihre Zim-
mer nach eigenen Wünschen ein. Bed-
re Bollmeier hat schon früher sehr gerne 

gekocht. Und so steht in Ihrem behag-
lich ausgestatten Zimmer auch ein ei-
gener Kühlschrank, in dem sie frische 
Lebensmittel aufbewahrt. Bilder ihrer Fa-
milie und Stofftiere zieren Wände und 
die Fensterbank. „Leider kann ich mich 
mit dem Tracheostoma nicht mehr un-
eingeschränkt bewegen, aber die Pfle-
gerinnen und Pfleger unterstützen mich 
sehr“, sagt die Bewohnerin. Ohnehin lobt 
sie die Atmosphäre und die Pflegekräf-
te von „Mehr Zeit Gemeinsam“ über alle 
Maßen: „Hier wird mir fast jeder Wunsch 
von den Augen abgelesen. Wir unterneh-
men viel gemeinsam und es gibt keinen 
Stress und keine Hektik.“
In der Tat gehören Ausflüge in die Um-
gebung zum Betreuungskonzept. „Wir 
versuchen, unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner möglichst viel am Alltag teil-
haben zu lassen“, sagt der Pflegedienst-
leiter Alberto Oliveira. Dazu gehört ein 
Einkaufsbummel in Paderborn und im 

Sommer auch mal ein Ausflug in ein Eis-
café. Den Bewohnern stehen spezielle 
Rollstühle zur Verfügung, die ihnen Mo-
bilität ermöglichen.
Die Intensivpflege-Wohngemeinschaft 
ist darauf ausgelegt, dass die Bewohner 
über einen langen Zeitraum hier leben. 
„Es entstehen familienähnliche Bindun-
gen“, sagt Alberto Oliveira. „Das wird 
von den Bewohnern und den Mitarbei-
tern sehr geschätzt und macht den be-
sonderen Reiz unseres Konzeptes aus.“
Auch wenn die Bewohner schwere ge-
sundheitliche Schicksalsschläge hinter 
sich haben, spürt man in der Wohnge-
meinschaft keine Resignation. „Ich bin 
dankbar für jeden Tag, den ich hier erle-
ben darf“, sagt Bedre Bollmeier. Sie freut 
sich bereits auf den nächsten Ausflug in 
den nahegelegenen Arminiuspark und an 
die Lippequelle: „Man lernt, bescheiden 
zu sein und erfreut sich auch an schein-
baren Kleinigkeiten.“

Bad Lippspringe. „Ich bin wohl dem Teu-
fel nochmal von der Schüppe gesprun-
gen.“ – Wenn Franz Schröder zurück 
blickt, hat er immer noch die Worte eines 
Klinikarztes im Ohr. „Vier Wochen gab er 
mir noch. Dann sei Schicht im Schacht.“ 
Die Überlebensprognose fiel aufgrund ei-
ner schweren Lungenkrankheit so nie-
derschmetternd aus. Doch dann kämpf-
te sich Franz Schröder zurück ins Leben.
Die Ärzte sprachen von einem Wunder, 
auch wenn es zunächst immer wieder 
auf und ab ging. Aus seiner Heimatstadt 
Oer-Erkenschwick wurde der Datenüber-
tragungstechniker dann nach Bad Lipp-
springe verlegt. In der dortigen Karl-Han-
sen-Klinik gibt es eine Abteilung, in der 
Ärzte sich um Patienten mit schwersten 
Lungenkrankheiten kümmern. Zwischen-
zeitlich war Franz Schröder ein halbes 
Jahr ohne Bewusstsein. Doch dann ver-
besserte sich sein Zustand; der Lebens-
wille und die gute ärztliche und pflege-
rische Betreuung trugen dazu bei, dass 
sich der Gesundheitszustand stabilisier-
te.
Irgendwann wurde dem Patienten klar, 
dass er auf ständige fremde Hilfe und 
dauerhafte künstliche Beatmung ange-
wiesen sei. „Ich erfuhr, dass es in direk-
ter Nachbarschaft zur Karl-Hansen-Kli-
nik eine spezielle Wohngemeinschaft für 
Menschen, die intensivpflegerisch be-
treut werden müssen, gibt“, erinnert sich 

Franz Schröder. „Zum Glück hatte die 
WG noch ein freies Zimmer und ich habe 
mich direkt eingemietet.“
Das liegt mittlerweile 18 Monate zurück. 
In der Intensivpflege-WG fühlte sich Franz 
Schröder von Anfang an wohl: „Die Be-
treuung durch den Intensiv-Pflegedienst 
„Mehr Zeit Gemeinsam“ ist sehr indivi-
duell und Alle nehmen sich viel Zeit für 
uns Bewohner. Es ist natürlich kein Ver-
gleich zu meinem vorherigen Leben im 
Ruhrgebiet, aber ich bin glücklich, dass 
ich hier bin.“
Franz Schröder hat gelernt, mit seiner ge-
sundheitlichen Situation klarzukommen. 
Die dauerhafte künstliche Beatmung ist 
unumgänglich. Für Mobilität sorgt inzwi-
schen ein High-Tech-Rollstuhl, der dem 
Bewohner auch die Teilnahme an den be-
treuten Ausflügen ermöglicht. Mitunter 
genießt Franz Schröder es auch, einfach 
nur im Rollstuhl zu sitzen und das Mittag-
essen einzunehmen. „Es sind die Kleinig-
keiten, die man zu schätzen lernt“, sagt 
er und freut sich darüber, dass er dank In-
ternet auch mit der Außenwelt in Kontakt 
sein kann. „Tablet und Mobiltelefon sind 
meine unverzichtbaren Begleiter“, sagt 
Franz Schröder. Da merkt man, dass er 
lange Jahre bei der Deutschen Telekom 
beschäftigt war. Immer eine gute Verbin-
dung: das sei wichtig. Und der Kampf um 
das eigene Leben. Denn wer sich aufge-
be, habe schon verloren.

Intensivpflege-Wohngemeinschaft in Bad Lippspringe bietet Raum zum Leben

Franz Schröder hat sich 
zurück ins Leben gekämpft

„Jeder Tag ist ein Geschenk“

Franz Schröder ist auf dauerhafte künst-
liche Beatmung angewiesen. 

Fotos: Heiko Appelbaum

Bedre Bollmeier fühlt sich in der Inten-
sivpflege-Wohngemeinschaft in Bad 
Lippspringe sehr wohl. 
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FIT & AKTIV
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KFZ –
Rund ums Auto

Es gehört nicht zu den schönsten Be-
schäftigungen im Winter - und doch ist 
eine regelmäßige Autowäsche gerade 
in dieser Jahreszeit wichtiger denn je. 
Schmutz, Salz und Schneematsch set-
zen dem Auto hart zu. Je gründlicher 
man den auf dem Lack abgelagerten 
Partikeln zu Leibe rückt, desto bes-
ser übersteht das Fahrzeug die dunk-
le Jahreszeit.
Während den Wintermonaten soll-
te man sein Fahrzeug eigentlich nicht 
genauso oft wie im Sommer, son-
dern noch öfter durch die Waschan-
lage schicken. Das Schmuddelwet-
ter hinterlässt auf dem Asphalt böse 
Spuren, die sich dann wiederum am 
Blechkleid des Fahrzeugs festfres-
sen. Zwar sind die meisten Lackober-
flächen sowie der Unterboden mittler-
weile gut gegen die 
Mittel gewappnet. 
Doch schon klei-
nere Schäden im 
Unterbodenschutz, 
den Hohlraumver-
siegelungen sowie 
den Dichtungen 
und der Lackober-
fläche können sich 
schnell ausbrei-
ten, sofern sich der 

Schmutz dort länger festsetzt.
Die einzige Ausnahme ist, wenn die 
Temperaturen deutlich sinken. Fährt 
man bei einer Außentemperatur von 
weniger als -10 Grad in die Waschan-
lage, könnte dies bei manchen Fahr-
zeugteilen eine Art Wärmeschock aus-
lösen, wenn das heiße Wasser auf die 
eiskalte Oberfläche trifft. Dies führt 
zu Schäden, die zwar für den Laien 
schlecht erkennbar, aber auf Dauer 
doch deutlich sind.
Vor der Einfahrt in die Waschanlage 
sollte man sich ausführlich Zeit neh-
men, um mit einer Hochdruckspritze 
die gröbsten Schmutzpartikel so gut 
wie möglich zu entfernen. Vor allem 
die Radhäuser gehören dabei gründ-
lich gereinigt. Eine ordentliche, manu-
elle Vorwäsche beseitigt die Salzkris-

talle und kleine Schmutzreste, damit 
sie sich nicht später in der Anlage un-
ter der Einwirkung der Bürsten in eine 
Art Schmirgelpapier verwandeln.
Dabei empfiehlt es sich auch, die 
Lichtanlagen genau unter die Lupe zu 
nehmen und ihnen, wenn nötig, eben-
falls eine Handwäsche zu verpassen. 
Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es 
wichtiger denn je, die Lampenstrah-
lung nicht durch Schmutzreste zu ver-
mindern.
Bei der Fahrt durch die Waschanlage 
bietet sich auch gerade im Winter im-
mer auch eine Unterbodenwäsche an. 
Ebenso wichtig ist es, ein Waschpro-
gramm mit Trocknung zu wählen. Wer 
in der kalten Jahreszeit darauf verzich-
tet, riskiert, dass durch die Feuchtig-
keit Fahrzeugteile bei der Fahrt nach 
Hause einfrieren. Auch eine Wachver-
siegelung - die hoffentlich schon vor 
dem Winter angebracht wurde - hält 
nicht ewig. Stellt man fest, dass das 
Wasser nicht mehr vom Lack abperlt, 
ist es Zeit, diese zu erneuern. (dtd).

Foto: dtd/thx

NICHT BEI 
ALLEN TEMPERATUREN 

SOLLTE MAN DIE WASCH-
ANLAGE BENUTZEN.

Im Winter in die Waschanlage - die wichtigsten Tipps
Gerade in der dunklen Jahreszeit braucht das Auto besondere Pflege

Mertens
Inh. E. Lesik

• Wartung und Inspektion
 nach Herstellervorgaben
• HU + AU
• Reifenservice + Einlagerung
• Reparaturen aller Art
• Motorinstandsetzung
• Computerunterstützte 
 Motordiagnose
• Achsvermessung
• Klimaservice

Rufen Sie uns an! 
Telefon: 0 52 52 - 5 06 77

Antoniusstr. 14a
33175 Bad Lippspringe
abschleppdienst-mertens@gmx.de
www.Abschleppdienst-Mertens.de

24
Stunden 

Autohilfe!

 0172 / 2701331
Pannen- & Abschleppdienst 
für alle Versicherungen!

Autohaus &

Hans Küster, Inh. Rolf Wieneke e.K.

- Schöne Osterreisen -

Ostermärkte in Wien, 29.03. - 02.04.2018
4 ÜF im 4-Sterne Hotel, 2x Abendessen im Hotel, 1x Abendessen, 1x Heurigenabend,  
Stadtrundfahrt und Altstadtspaziergang Wien, Eintritt Schloss Schönbrunn, Ausfl ug Wie-
nerwald, Kellerführung inkl. Weinverkostung ab 477,- Euro

Tirol mit Innsbruck, 29.03. - 02.04.2018
4 Ü/HP im 3-Sterne Hotel, Begrüßungsschnaps, Ausfl ug Kufstein und Wilder Kaiser, Stadt-
führung, Eintritt und Führung Schloss Ambras und Schnapsmuseum, Eintritt Bergisel mit 
Aufzug und Turmlift,  Kurtaxe ab 399,- Euro 

Luftkurort Lam/Bayrischer Wald, 29.03. - 02.04.2018
4 Ü/HP im 3-Sterne Hotel SonnBichl, Willkommensdrink, Ostergeschenk, Ausfl üge Na-
tionalpark Bayrischer Wald und Großer Arber, Stadtführung Deggendorf, Kutschfahrt mit 
anschließend Kaffee und Kuchen,  Kurtaxe ab 437,- Euro

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Buchung bei unserem neuen Vertriebspartner 
Hochstift Reisebüro GmbH, Königsplatz 7 in Paderborn!

Niemeierstr. 22 · Detmold · Tel. 05231/96440 · www.haenschen.de

Paderborn. Die vom Deutschen Roten 
Kreuz, Kreisverband Paderborn, orga-
nisierten Erholungsmaßnahmen für 
Senioren erfreuen sich weiterhin gro-
ßer Beliebtheit. Urlaubssuchende ab 
58 Jahre haben unabhängig von einer 
Mitgliedschaft im DRK die Möglichkeit, 
an den DRK-Reisen teilzunehmen. 
Das DRK legt viel Wert auf geziel-
te individuelle Betreuung und Beglei-
tung, welche von der Abreise bis zur 
Rückkehr von geschulten Betreuerin-
nen und Betreuern übernommen wird. 
Die qualifizierte Betreuung vermittelt 
den Senioren Freude und Sicherheit, 
da sie während der gesamten Reise 
einen ständigen Ansprechpartner ha-
ben. Das gute Gefühl, in einer Gemein-
schaft zu reisen, wird insbesondere 
von Alleinreisenden geschätzt.
Freunde maritimer Erholung kommen 
beim gemeinsamen Reiseprogramm 
der DRK-Kreisverbände Paderborn und 
Detmold ganz besonders auf ihre Kos-
ten. Das ist dem 18-seitigen Reise-
prospekt, welches unverbindlich und 
druckfrisch angefordert werden kann, 
zu entnehmen. „Interessierte Senioren 

können ab sofort buchen, da wir er-
fahren haben, dass unsere Reisegäs-
te gerne sehr zeitig planen“ berichtet 
Regina Seiler vom DRK-Kreisverband 
Paderborn.
Fehmarn-Liebhaber packen schon An-
fang Mai (Reisetermin 01. Mai bis 14. 
Mai) die Koffer, wenn die landschaft-
lich abwechslungsreiche Insel mit ih-
rem milden Klima zur Erholung lädt.
Wen es mit dem Flieger an das Mittel-
meer zieht, findet auf Mallorca in Cala 
Millor (Flugtermin 10. April bis 24. Ap-
ril) Abstand und Erholung vom Alltag.
Reisende nach Norden-Norddeich 
(vom 25. April bis 05. Mai) können 
sich auf einen Ausflug zur Insel Nor-
derney und den Besuch in der See-
hundstation im Nationalpark-Haus 
freuen.
Neu im Katalog ist die Reise nach 
Bad Zwesten. Das Vier-Sterne Land-
hotel Kern bietet Urlaub mit Herz, ei-
nen hauseigenen Wellnessbereich und 
Köstlichkeiten aus der Märchenküche 
der Brüder Grimm.
„Das Bayerische Bad Kissingen wird 
seit Jahren immer wieder gern ge-

bucht und erfreut sich großer Beliebt-
heit“,  so Regina Seiler. (Reisetermin 
21. August bis 04. September). „Mit 
dem „Hotel Viktoria-Kaiserhof“ bieten 
wir unseren Gästen ein Wellness-Ho-
tel auf 4-Sterne–Niveau an“.
Wenn Sie die schönen Strände der 
größten Insel Griechenlands Kreta ken-
nenlernen und die zahlreichen Ein-
kauf- und Unterhaltungsmöglichkeiten 
nutzen möchten, bietet der DRK-KV 
Paderborn eine Reise vom 15. Oktober 
bis zum 29. Oktober an. 
Als besonderen Service bietet das 
DRK bei den Auslandsreisen nach 
Mallorca und Kreta das kostenlose 
Abholen von Zuhause und das Ein-
checken der Koffer sowie den Flug-
hafentransfer an. Durch Erholung und 
Entspannung können neue Kräfte ge-
weckt, Freundschaften geschlossen 
und Hobbies entdeckt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie 
beim DRK-Kreisverband Paderborn, 
Frau Seiler, Tel.: 05251 / 13093-23, 
vormittags, oder im Internet unter 
www.drk-paderborn.de.

Betreute DRK-Seniorenreisen sehr beliebtSENIORENBEIRAT informiert  

Bad Lippspringe. Am ersten Mittwoch eines jeden Monats findet ab 15 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe im Haus 
Hartmann (hinterer Eingang), 1. Etage (Aufzug vorhanden)  statt. 
Sie beginnt mit einer Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger. Besucher 
und Personen, die an einer aktiven Mitarbeit Interesse haben, sind jederzeit 
herzlich willkommen. Kontaktperson: Jürgen J. Half, Telefon: 05252/ 938167 
+ E-Mail: juergenhalf@gmx.de 
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KFZ –
Rund ums Auto

AUTOMARKT

Ford Focus Lim., EZ 12/2011, Unfallfrei,
78.500 km, 1.596 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin, E10-geeignet, Schaltgetriebe, HU neu,
Klimaanlage, Schwarz Metallic, ABS, Bord-
computer, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/
Wegfahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, MP3-
Schnittstelle, Multifunktionslenkrad, Nichtrau-
cher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, Sitzhei-
zung, Traktionskontrolle, CD-Spieler/Tuner/
Radio, Zentralverriegelung, 8.500 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Abschied vom „Mama-Taxi“ und selbst 
hinters Steuer. Immer mehr Jugendli-
che nutzen die Möglichkeit, schon mit 
17 Jahren den Führerschein zu ma-
chen. Nach erfolgreicher Fahrprüfung 
dürfen die Teilnehmer mit einer einge-
tragenen Begleitperson Auto fahren. 
Doch wer sich dafür anmeldet, muss 
einiges beachten - und sollte sich auch 
frühzeitig über die richtige Kfz-Versi-
cherung informieren.

Grundsätzlich gilt: Eine Anmeldung 
in der Fahrschule ist bereits mit 16,5 
Jahren möglich. Nach bestandener 
Prüfung wird mit 17 die sogenannte 
Prüfungsbescheinigung ausgehändigt, 
in der auch die begleitenden Beifah-
rer eingetragen werden. Sie müssen 
mindestens 30 Jahre alt sein, seit fünf 
Jahren ohne Unterbrechung den Füh-
rerschein Klasse B besitzen und dür-
fen nicht mehr als einen Punkt im Fahr-
eignungsregister bzw. drei Punkte im 
Verkehrszentralregister haben.

Aber was passiert, wenn es trotz Be-
gleitperson zu einem Verkehrsunfall 

kommt? „Im Schadensfall wird der 
minderjährige Fahranfänger haftungs-
rechtlich wie ein volljähriger Fahrer be-
handelt“, erklärt Michael Groß von den 
Barmenia Versicherungen. Die Beglei-
tung ist nicht verantwortlich - solange 
sie als möglicher Erziehungsberech-
tigter die Aufsichtspflicht nicht ver-
letzt und nicht aktiv ins Fahrgesche-
hen eingreift, etwa durch einen Griff 
ins Lenkrad. Ungeachtet davon ist 
es erforderlich, der Kfz-Versicherung 
die Teilnahme am begleiteten Fahren 
(BF17) mitzuteilen und die bestehen-
de Police möglicherweise anzupassen.
Gut zu wissen: Einige Kfz-Versicherer 
schließen 17-jährige Fahrer während 
der Zeit des begleiteten Fahrens kos-
tenlos in den bestehenden Vertrag der 
Eltern ein. Außerdem kann sich das 
BF17 auszahlen, wenn Anfänger das 
Auto der Eltern ab 18 weiter mitnut-
zen möchten. Denn einzelne Anbieter 
honorieren die gesammelte Fahrpra-
xis mit einem günstigeren Beitrag. Es 
empfiehlt sich, dies bereits im Vorfeld 
mit dem Versicherer abzuklären. (txn.)

www.barmenia.de

Begleitetes Fahren
Mit 17 sicher hinterm Steuer

WER SEINEN FÜHRER-
SCHEIN MIT 17 MACHT 

& EIN JAHR BEGLEITETES 
FAHREN UNFALLFREI 
HINTER SICH BRINGT, 
KANN BEI DER KFZ-

VERSICHERUNG SPAREN.

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, 
NP 490 Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 
05254/ 5546 Anrufbeantworter

Seat Marbella, 3 türig, 40 Ps, 2. Hand, Benzin 
E10, TÜV 12/19, Bj. 12/96, 82.000 km, neue 
Batterie, Zündkerzen, Kabel, Keilring, Öl, Filter, 
Luftfilter, kompl. Auspuffanlage, Manschetten, 
4 Ganzj. Reifen, Sitze: Polster, Radio, CD, 
Scheibenantenne, getönte Scheiben, VHB 
2000 Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Mercedes Sommerreifen 4 Stck Bridgestone 
205/55 R 16 91 V Turanza ER 300 Ecopiat 
VHB 100 Euro, Tel.: 0173/ 6507935

Seat Altea Style Copa Ecomotive, EZ
07/2011, Unfallfrei, 105.000 km, 1.598 
cm³, 77 kW (105 PS), Diesel, Schaltgetrie-
be, HU Neu, Klimaautomatik, Silber Metallic,
ABS, Bluetooth, Bordcomputer, elektr. Fens-
terheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP,
Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, Kur-
venlicht, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor,
MP3-Schnittstelle, Multifunktionslenkrad, Na-
vigationssystem, Nebelscheinwerfer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Partikelfilter, Regensen-
sor, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Start/
Stopp-Automatik, Tempomat, Tuner/Radio,
Zentralverriegelung, 7.950 Euro; Auto-Huse-
mann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Daihatsu Move BJ 2003, Tkm 120 AuTüV 06. 
2019 S. gepl, VB 1250, Tel.: 0151/ 56075431

Gepflegter Ford Ka, schwarz, Tüv bis 05. 
2019, Baujahr 03/2003, 1,3 L, 44Kw (60Ps), 
136.000 km, 800 Euro VHB, Tel.: 05252/ 
9629670

Peugeot 106, Bj. 1998, 3 türig, 206.000km 
gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, Motor in gu-
tem Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163/ 9755353 
oder 05272/ 390854

Ford Fiesta Trend, My-Key, Berganfahrhilfe, 
EZ 07/2013, Unfallfrei, 24.758 km, 998 cm³, 
48 kW (65 PS), Benzin (E10-geeignet), Schalt-
getriebe, HU Neu, Klimaanlage, Schwarz Me-
tallic, ABS, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre,
ESP, Garantie, Isofix (Kindersitzbefestigung), 
Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Tagfahr-
licht, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, Zentral-
verriegelung, 8.250 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg,
Tel.: 05234-690730
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Bad Lippspringe. Nach seinem Buch 
„Für ein gutes Ende – Von der Kunst, 
Menschen in ihrem Sterben zu beglei-
ten“, das 2014 im Heyne-Verlag er-
schienen ist, hat der Mediziner Prof. 
Dr. Dr. Andreas S. Lübbe jetzt ein wei-
teres Werk veröffentlicht. Unter dem 
Titel „Wenn Rehabilitation und Inklu-
sion gelingen, ist niemand behindert“ 
widmet sich der Ärztliche Direktor des 
Medizinischen Zentrums für Gesund-
heit (MZG) Bad Lippspringe einem 
hochaktuellen Thema. Die Inklusion 
ist derzeit in aller Munde, aber Lübbe 
kombiniert die Fragestellungen rund 
um das Miteinander von Menschen mit 
dem Schwerpunkt der Rehabilitation.
Das Buch lebt von seinen zahlreichen 
Praxisbeispielen. Anschaulich berich-
tet der Autor aus seinem Alltag als 
Chefarzt einer Krebs-Rehaklinik.
Er beleuchtet die Stärken der Rehabi-
litation, geht auf die Schwächen des 
Systems in Deutschland ein und zeigt 
Zukunftsperspektiven auf. Somit ist 
das Buch auch eine politische Publika-
tion, die konkrete Handlungsempfeh-
lungen für Entscheider enthält.
„Inklusion bedeutet Teilhabe“, schreibt 
der Autor und setzt sich in geziel-

ten Worten dafür ein, die Rahmenbe-
dingungen in Deutschland weiter zu 
verbessern, und dies für Menschen 
jeglichen Alters. Er beschreibt, wie Re-
habilitation, Behinderung und Inklusion 
miteinander verknüpft werden können. 
Damit ist das Buch auch ein Ratgeber 
für Betroffene.
„Niemand ist behindert, man wird be-
hindert“, lautet eine Maxime von Prof. 
Dr. Dr. Andreas S. Lübbe, die sich wie 
ein roter Faden durch das Buch zieht.
Lob gibt es für Amerika, wo Menschen 
mit Beeinträchtigungen seit vielen Jah-
ren eine höhere Wertschätzung erfah-
ren, als in Deutschland. „Es geht da-
rum, Sorge zu tragen, dafür, dass 
Kinder und Erwachsene, ob behindert 
oder nicht, behandelt werden wie das, 
was sie sind: ein Geschenk“, schreibt 
der Autor.
Seit 22 Jahren sieht er jährlich rund 
2500 Patienten. Ihnen gerecht zu wer-
den ist neben der Palliativmedizin sei-
ne Mission. Dabei steht immer Le-
bensqualität der Patienten im Fokus. 
Lübbe wirbt für Vertrauen zu den Ärz-
ten und votiert für die Einnahmetreue 
bei Medikamenten.
Besonders beeindruckend sind die 

Passagen, in denen der Chefarzt an-
onymisiert über Patienten aus der Kli-
nik berichtet und seine Erfahrungen 
mit dem Gesundheitssystem teilt. Dies 
ist gleichzeitig ein Weckruf für die Po-
litiker, Gesundheitspolitik für die Men-
schen zu machen und nicht nur die 
Kosten im Auge zu haben.

Das Buch „Wenn Rehabilitation und In-
klusion gelingen, ist niemand behin-
dert“ (304 Seiten, ISBN 978-3-87159-
244-7) ist im dgvt-Verlag erschienen 
und im Buchhandel erhältlich.

www.medizinisches-zentrum.de

Prof. Dr. Dr. Andreas S. Lübbe: „Ein Miteinander ist gut möglich“
Leidenschaftliches Plädoyer für Inklusion als Buch erschienen

Prof. Dr. Dr. Andreas S. Lübbe. 
Foto: MZG-Archiv

Bad Lippspringe. Die Landesgarten-
schau 2017 hat der Stadt Bad Lipp-
springe nicht nur fast 600.000 Besucher 
und große überregionale Aufmerksam-
keit beschert, sondern war auch in fi-
nanzieller Hinsicht ein voller Erfolg. 
Nach ersten Berechnungen, die die Ge-
schäftsführung jetzt dem Aufsichtsrat 
vorstellte, erzielte die Landesgarten-
schau 2017 ein positives Ergebnis in 
sechsstelliger Euro-Höhe. „Wir freuen 

uns sehr über dieses vorläufige Ergeb-
nis der Jahre 2012 bis 2017. Aufgrund 
noch ausstehender Zahlungen, bilan-
zieller Abschlussbuchungen und steu-
erlicher Auswirkungen können wir zum 
jetzigen Zeitpunkt zwar noch kein exak-
tes Ergebnis nennen. Wir sind aber si-
cher, dass die Landesgartenschau 2017 
mit schwarzen Zahlen in sechsstelliger 
Höhe abschließend wird. Unser Dank 
geht an die vielen ehrenamtlichen Helfer, 

die mit ihrem engagierten Einsatz we-
sentlich zum Erfolg beigetragen haben“, 
betonen die Geschäftsführer Ferdinand 
Hüpping und Erika Josephs. Auch dank 
des positiven Ergebnisses sieht sich die 
Stadt für die Zukunft der neuen Garten-
schau Bad Lippspringe gut gerüstet. Der 
Überschuss wird für zukünftige Investiti-
onen und die Unterhaltung des Geländes 
verwendet, so dass ein nachhaltiger Er-
folg unterstützt wird.

Positives Ergebnis der Landesgartenschau 2017
Erste Berechnungen gehen von einem Gewinn in sechsstelliger Höhe aus

Bad Lippspringe. Beim 
Einwerben von Spen-
den war die Kolpingsfa-
milie Bad Lippspringe im 
vergangenen Jahr über-
aus erfolgreich. Zum Neu-
jahrs-Grünkohlessen in der 
Gaststätte Oberlies konnte 
jetzt für ein seit mehreren 
Jahren  unterstütztes Pro-
jekt in Ruanda erneut ein 
Scheck in Höhe von 5000 
Euro übergeben werden.
Wenn es um Spenden 
geht, sind Fantasie und eh-
renamtliches Engagement 
gefragt. Der seit vielen Jahren zum Bad 
Lippspringer Weihnachtsmarkt von der 
Kolpingsfamilie organisierte Bücherba-
sar erbrachte zum Jahresende eine Re-
kordsumme von 1860 Euro, so viel wie 
noch nie zuvor. Erstmalig hat zudem 
der Verkauf von Weihnachtsschmuck 
einen Betrag von 235 Euro beigesteu-
ert.
Doch damit nicht genug. Das Kolping-
kaffee im Kongresshaus, beliebt durch 

seinen selbst gebackenen Kuchen, 
konnte rund 1200 Euro zum Spenden-
aufkommen beitragen. Der Waffelstand 
auf dem Stadtfest brachte im vergan-
genen Jahr einen Erlös von 1400 Euro. 
Alles in Allem eine sehr gute Bilanz! 
Beim Grünkohlessen zum Neujahrsbe-
ginn hatten die Mitglieder der Kolpings-
familie Gelegenheit, sich umfassend 
über die Verwendung ihrer Spenden 
zu informieren. In einem spannenden 

Vortrag mit vielen Bildern 
erläuterte die Betreuerin 
des Kolping-Entwicklungs-
hilfeprojektes in Ruanda, 
Anna Busch, die Verwen-
dung der Gelder. In einem 
der ärmsten Länder der 
Welt fließen diese als Hil-
fe zur Selbsthilfe vorwie-
gend in landwirtschaftli-
che Projekte. So steht der 
Ankauf von Milchvieh oder 
die Beschaffung von Saat- 
und Pflanzgut ganz oben 
auf der Prioritätenliste. Da 
die örtlichen Bananenstau-

den neuerdings von einem Pilz befal-
len werden, mussten zudem erhebliche 
Mittel in die Beschaffung neuer, pilz-
resistenter Bananensorten investiert 
werden. Bananen und Mais gehören in 
Ruanda zu den Grundnahrungsmitteln. 
Die Kolpingschwestern und Brüder aus 
Bad Lippspringe zeigten sich über-
zeugt, dass ihre eingebrachten Spen-
den in diesem Projekt erneut gut auf-
gehoben sind.

Stellvertretend für die vielen Aktiven in der Kolpingsfamilie 
überreichen die Vorstandsmitglieder Klaus Tintelott, Herbert 
Gruber und Mathias Nürmberger (v.li.) einen Scheck über 
5000 Euro an Anna Busch für das Ruanda-Projekt. 

Foto: Kolpingsfamilie Bad Lippspringe

Kolpingsfamilie lindert Not in Ruanda
Spenden als Hilfe zur Selbsthilfe

Bad Lippspringe. Bei der diesjährigen 
Hallenhockey-Weltmeisterschaft vom 
7. bis zum 11. Februar treten in der 
Max-Schmeling-Halle in Berlin sowohl 
bei den Frauen als auch bei den Herren 
jeweils zwölf Teams gegeneinander 
an. Dr. Alexander Strassburg, Chefarzt 
der orthopädischen Teutoburger-Wald-
Klinik in Bad Lippspringe, begleitet das 
Ereignis als Local Medical Officer ak-
tiv. Er organisiert die ärztliche Versor-
gung und hat das Wohlergehen der Be-
sucher und Teams im Blick.
Zuletzt war der Orthopäde 2015 bei 
der Hockey-WM in Leipzig ärztlich ak-
tiv und hat sich mit großem Engage-
ment für weitere Aufgaben empfohlen. 
„Als die Anfrage des Hockey-Weltver-

bands kam, habe ich nicht lange über-
legt und nach kurzer Rücksprache mit 
meinem Arbeitgeber, dem Medizini-
schen Zentrum für Gesundheit Bad 
Lippspringe, zugesagt“, sagt Dr. Ale-
xander Strassburg. „Trotz des hohen 
Stressfaktors ist es doch eine ehren-
volle Aufgabe.“
Schon vor der Abreise nach Berlin 
musste er einiges organisieren. Tele-
fonate mit Ärzten und die Beschaffung 
von medizinischem Material bis hin zu 
einem transportablen Ultraschall-Ge-
rät standen auf der Agenda. Letzteres 
stammt aus der Teutoburger-Wald-Kli-
nik, die in Sachen Orthopädie bestens 
ausgestattet ist. Vor Ort zeigt sich dem 
Mediziner erfahrungsgemäß ein un-
einheitliches Bild. Viele Teams bringen 
ihre eigene ärztliche Abteilung mit, an-
dere Mannschaften sind aber auf die 
Ärzte vor Ort angewiesen. Die Tur-
nierärzte müssen zudem das Publi-
kum und die über 300 Offiziellen ab-
sichern. „Da kann immer mal etwas 
passieren“, weiß Dr. Alexander Strass-
burg. Ob Sturz oder Grippe: Das medi-
zinische Team steht stets mit Rat und 
Tat zur Seite. Ohnehin ist der Teamge-
danke ganz wichtig. In diesem Zusam-
menhang freut sich der Local Medical 
Officer über die Unterstützung durch 
den Deutschen Olympiaarzt Prof. Dr. 
Bernd Wolfarth, der als Ärztlicher Lei-
ter an der Berliner Charité in der Abtei-
lung Sportmedizin tätig ist.

www.medizinisches-zentrum.de

Chefarzt aus Bad Lippspringe bei 
der Hockey-WM in Berlin im Einsatz
Herausforderung und Ehre für den Orthopäden

Dr. Alexander Strassburg ist in diesem 
Jahr bei der Hallenhockey-WM Local 
Medical Officer. 

Foto: Heiko Appelbaum

Bad Lippspringe.  Nor-
bert Tasche, Mitarbeiter 
auf dem städtischen Bau-
hof, konnte in diesen Tagen 
sein 25-jähriges Dienstju-
biläum feiern. Zu den Gra-
tulanten zählte auch Bür-
germeister Andreas Bee.
Der 51-jährige Tasche ver-
steht sich als Handwerker durch und 
durch. Er ist ausgebildeter Kraftfahr-
zeugelektriker  und hat später auch 
als Dachdeckergehilfe und Lagerist 

gearbeitet. Anfang 1993 
wechselte Norbert Tasche 
als Arbeiter zur Stadt Bad 
Lippspringe. In den fol-
genden Jahren hat er sich 
zahlreiche Zusatzqualifi-
kationen erworben. 2011 
wurde der Jubilar Gabel-
stapelfahrer im innerbe-

trieblichen Werksverkehr, drei Jahre 
später beendete er ebenso erfolgreich 
die Monteur-Schulung für Kehrma-
schinen.

25 Jahre bei der Stadt Bad Lippspringe
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Mittwoch, 14. Februar 2018
13.15 Uhr Wanderung vom Silberbachtal zu den Extern-

steinen, ab Bushaltestelle Stadtmitte
19.30 Uhr Aus dem Nichts, Odin´s Filmtheater im Lippe-In-

stitut

Donnerstag, 15. Februar 2018
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und 

Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad
10.00 Uhr Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-

stunde für Seniorinnen/Senioren, Rathaus, Sit-
zungszimmer 1, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 1

16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Computer, 
Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, HiFi-
Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), im Büro des 
Zentrums für ehrenamtliches Bürger-Engagement, 
Burgstr. 12, II. Etage, Zimmer 5  (Aufzug!)

19.00 Uhr Bücher im Gespräche, KIinik Martinusquelle, 
Raum G 20

Freitag, 16. Februar 2018
19.30 Uhr Die Lebenden reparieren, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

Samstag, 17. Februar 2018
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am Mark-

platz/ Lange Str. 6
15.00 Uhr Kreuzwegandacht, Friedenskapelle - Waldpark
20.00 Uhr Voodoo Lounge - Europe‘s Greatest Rolling 

Stones Show, Kongresshaus, Burgstr. 19

Sonntag, 18. Februar 2018 
10.30 Uhr Traditioneller Frühschoppen und Heringsessen, 

Mitgliederversammlung Senioren-Union Bad Lipp-
springe, Gaststätte Oberließ

15.00 Uhr Rosentanz, Kaiser-Karls-Trinkhalle, Lange Str. 29a

Montag, 19. Februar 2018
14.30 Uhr Spiele - Nachmittag mit Elisabeth Silny, Armini-

us-Residenz, Arminiusstr. 39

Dienstag, 20. Februar 2018
19.00 Uhr VHS-Vortrag: Basisch schlank - Gewichtsreduk-

tion mit Basischer Ernährung, Kaiser-Karls-Trink-
halle

Mittwoch, 21. Februar 2018
19.30 Uhr Die Lebenden reparieren, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

BAD LIPPSPRINGBAD LIPPSPRINGGEGEERER
HEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNHEGGEMANNMEDIENMEDIENMEDIENMEDIENMEDIENMEDIENMEDIENMEDIENMEDIENMEDIENMEDIENMEDIEN

NACHRICHTENNACHRICHTEN

Heute erscheinen die

Redaktionsschluss ist 

am 21. Februar 2018

EVENTS –
Veranstaltungskalender

Paderborn. Paderborn kann sich im 
März 2018 über die Musikshow des 
Jahres erfreuen. „Musik kennt keine 
Grenzen“ kommt am 16. März in die 
Paderhalle und bietet den perfekten Mix 
aus deutscher Volksmusik und moder-
nem Pop-Schlager. Präsentiert werden  
Musiklegenden und Schlagerphäno-
mene der Extraklasse, die jedermann 
ein Begriff sind. Unter anderem ist 
die Showlegende Tony Marshall ein 
Teil der Show, welcher bereits große 
Hits wie „1000 mal an dich gedacht“ 
vorzuzeigen hat. Der ausgebildete 
Opernsänger kann sein Publikum seit 
Jahren mit einer Mischung aus Schla-
ger, Volksmusik, Musical-Melodien und 
Welthits begeistern, er ist der Garant 
für einen gelungenen Abend und eine 
ausgelassene Stimmung. Unterstützt 
wird Marshall von der Kultband aus 
dem Erzgebirge „De Randfi chten“. 
Europaweite Bekanntheit verschaffte 
ihnen der Superhit „Lebt denn der alte 
Holzmichel noch“. „De Randfi chten“ 
haben nicht nur alle Partyklassiker im 
Repertoire, sondern auch viele Titel 
ihrer eigenen Alben. Den Pop-Schlager 
bringen Christian Lais und Sonja Chris-
tin zu „Musik kennt keine Grenzen“. 
Beide konnten bereits einige ihrer Lie-
der, durch ihre ausdrucksstarken und 
markanten Stimmen, in den Charts 
platzieren. Die Beiden garantieren „fri-

schen Wind“ und ein musikalisches
Feuerwerk: jung, frisch, sympathisch,
überzeugend.
Aber auch instrumentalisch hat die 
Show viel zu bieten. Musiker Captain
Freddy wird auch dabei sein und durch
die Klänge seines Saxophons und sei-
ner Klarinette bestechen. Der Ex-Front-
mann der Erfolgs-Band „Captain Cook 
und seine singenden Saxophone“ ist in
Fernsehshows in ganz Europa zu Hau-
se und kann bereits eine Nominierung 
des deutschen Musikpreises „ECHO“ 
verzeichnen. „Steirische Akkordeon-
klänge“ kommen von Bettina & Pat-
ricia, die Beiden sind bekannte Gäste
im legendären „Musikantenstadl“ und
sicherten sich bereits den „Herbert-
Roth-Preis“ des MDR. Aber nicht nur 
Akkordeon und Saxophon werden bei 
„Musik kennt keine Grenzen“ zu sehen
sein, natürlich darf auch die Drehor-
gel der „Evergreens“ nicht fehlen. Die 
„Evergreens“ präsentieren gefühlvol-
len Mezzosopran begleitet von einem
Drehorgel-Orchester.
Dieses musikalische Event der Extra-
klasse dürfen Sie sich nicht entgehen
lassen. Erleben Sie die beliebten Stars 
der Musikwelt mit exklusiver Show und
einem atemberaubendem Bühnenbild. 

Sichern sie sich jetzt ihre 
Konzertkarten im Vorverkauf!

Musik kennt keine Grenzen
- 16. März 2018 in Paderborn -

Frühjahrsbasar "Rund ums Kind"

Bad Lippspringe. Am Samstag, den 10. März 2018 
findet von 11 bis 13 Uhr wieder der beliebte Früh-
jahrsbasar „Rund ums Kind“ im Pfarrheim St. Mar-
tin (Martinstr. 22, Bad Lippspringe) statt. 
Anmeldungen werden ab sofort unter folgender 
Email-Adresse kleiderbasar@online.de entgegen 
genommen.
Im Obergeschoss des Pfarrheimes wird  gut erhal-
tene Frühjahrs- und Sommerbekleidung (der Grö-
ßen 50 –  176) übersichtlich nach Größen sortiert 
angeboten. Im Untergeschoss steht eine Vielzahl 
von Kinderspielzeug, Kinderfahrzeuge und Bücher, 
uvm. für verschiedene Altersgruppen zum Verkauf. 
Auch Artikel zur Babyausstattung, Umstandsmode 
und Kinderwagen werden angeboten. Für das leib-
liche Wohl ist auch gesorgt. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch.

Tanzen in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Noch wenige Plätze frei! Der 
Tanzsportclub Bad Lippspringe e. V. organisiert 
wieder Tanzkurse für Anfänger und Fortgeschrit-
tene in Bad Lippspringe. Mit den Tänzen „Walzer, 
Discofox und Foxtrott“ startet am Sonntag, 18. Fe-
bruar um 15:30 Uhr eine neue Anfängergruppe. 
Tanzinteressierte Paare mit ersten Tanzerfahrun-
gen können dagegen im Kurs für Fortgeschrittene 
um 20:00 Uhr in der Gaststätte  Oberließ in Bad 
Lippspringe alte Schritte festigen und neue erler-
nen. Getanzt wird dann jeden 2. Sonntag. Interes-
sierte Paare melden sich bitte bei Karin Schmidt, 
Tel: 05252/5851 (abends) oder F. Hüttmann 05252-
3614. Übrigens: Tanzen ist der ideale Sport für 
Paare:  Das Bewegen zur Musik macht Spaß und 
man lernt nette Leute kennen - und Tanzen ist ein 
Sport für Jung und Alt!“ 

Jahreshauptversammlung der Turnab-

teilung des T.V. Jahn Bad Lippspringe e.V.: 

Am Freitag, dem 02. März, um 19:30 Uhr

im Jugendraum des T.V. Jahn statt.

Donnerstag, 22. Februar 2018
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und 

Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad
10.00 Uhr Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-

stunde für Seniorinnen/Senioren, Rathaus, Sit-
zungszimmer 1, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 1

16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Computer, 
Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, HiFi-
Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), im Büro des 
Zentrums für ehrenamtliches Bürger-Engagement, 
Burgstr. 12, II. Etage, Zimmer 5  (Aufzug!)

19.00 Uhr VHS-Vortrag: Heil- und Mineralwasser - Tasting, 
Kaiser-Karls-Trinkhalle

20.00 Uhr Filmclub Bad Lippspringe Clubabend, in der 
Gaststätte Oberließ

Freitag, 23. Februar 2018
14.30 Uhr Kreuzwegandacht, an der Friedenskapelle im 

Waldpark
19.00 Uhr Trio Blue Moon, Kongresshaus, Raum Parkblick
19.30 Uhr Star Wars 8: Die letzten Jedi, Odin´s Filmtheater 

im Lippe-Institut

Samstag, 24. Februar 2018
12.45 Uhr Busfahrt nach Paderborn mit Stadtführung, Kli-

nik Martinusquelle, An der Martinusquelle 10
16.00 Uhr Andacht in der Österlichen Bußzeit, Friedenska-

pelle - Waldpark

Mittwoch, 28. Februar 2018
19.30 Uhr Star Wars 8: Die letzten Jedi, Odin´s Filmtheater 

im Lippe-Institut
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Diverse Terrakotta Sachen für den Garten 
z. B. Katze, Hund, Schwein und Kegeln, um-
standshalber zu verkaufen und blaue Pflanzen-
kübel in verschiedenen Größen, Tel.: 05252/ 
6988

Bizerba Steaker, Tischgerät, wenig ge-
braucht, 95 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

20-bändiges Lexikon - Verlag „Die Zeit“ ori-
ginal verpackt, Tel.: 05254/ 4554

Kühlschrank, H B T 85 x 60 x 60, optisch und 
technisch gut, 150 Ltr., 30 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Gründerzeittisch, zierlich, vorne mit Schub-
lade, mint, 2 Stühle, Polster Rosenmotiv, mint, 
alles Top Zustand, günstig abzugeben, Tel.: 
05254/ 957500

Echte Nepalbrücke, Pastellfarben, Farbe 
Natur mit pastellfarbenen Bordüre, Maße 2,85 
x 0,75 m, umstandshalber zu verkaufen, Tel.: 
05252/ 6988

Albrecht Dürer - 1471 bis 1528 - Band 1 und 
2 - Das gesamte graphische Werk, Handzeich-
nungen und Druckgraphik, Antiquariats-Buch, 
Tel.: 05254/ 4554

Spargeltopf neu, für 10 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05252/ 6988

Essservice, Mitterteich-Bavarria, weiß mit 
Goldrand, 12 Essteller, 12 Suppenteller, 12 
Salatschüsseln, 6 Gemüse/Kartoffelnschüs-
seln, 2 Fleischplatten, 2 Saucieren, 1 große 
Suppenterrine, 130 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Für Hausfrau, Köche etc. Kochbücher zu ver-
kaufen, Tel.: 05254/ 4554

Verkaufe Original Ravensburger Gesell-
schaftspiele, insgesamt 20 Spiele, absolut 
neuwertig aus dem Jahresprogramm von 
1983 bis 1990 zu je 7 Euro, Tel.: 05252/ 3660 

Aus Restaurantauflösung: Groß- und Kleinin-
ventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 8513759

Nymphensittich + Wellensittiche zu verkau-
fen, Tel.: 0163/ 7198024

Div. Tupperware und Tupper-Rezept Bücher, 
ca. 20 versch. Teile, je 5 Euro bis 10 Euro/
Stck. auch einzel zu verkaufen. Ledergürtel 
1,05 „Nappapijri“ und Joop, versch. Farben, 
Stck. 20 Euro VB. Versch. Schals Viscose/
Acryl gemustert, 10 versch. Farben, Stck. 5 
Euro, Größe 70 x 180 cm. Elektr. Fleischmes-
ser, neu, 10 Euro, Tel.: 05252/ 2689661 oder 
05252/ 938825

Mini-Autos - Modell-Autos, in verschiedenen 
Größen und Ausführungen zum Spielen oder 
Sammeln, Tel.: 05254/ 4554

Wunderschöne 3-sitzer, 2-sitzer Polstergar-
nitur, dazu Hocker, Preis 250 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Kleine Wohnzimmer-Wohnwand in weiß 
mit schwarzen Absetzungen, modern, Neu-
zustand, Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 
0151/ 57637625

Küchenhängelampe, Porzellanweiß mit 
Glasschirm, Aufhängung in Messing, Preis VS, 
Tel.: 02944/ 974110 oder 0151/ 57637625 

Video-Kassetten - hpts. Spielfilme zu verkau-
fen, Tel.: 05254/ 4554

Hallo junge Leute! Wegen Umzug in kleine-
re Wohnung und teils aus gesundh. Gründen 
zu verkaufen: 2 x Badizio Bettwäsche, 1,35 x 
2,00 Ran./Rot, je 15 Euro, Kuscheldecke Lila/
Flieder. Tischdecken u. -läufer, gelb, grau, je 3 
Euro. Hausanzug Badizio, Gr. 38, 8 Euro. Div. 
Kleidung zw. 1 Euro und 25 Euro, Gr. 36/38, 
Hilfiger, Ralph Lauren u.a., sehr schlank, T-
shirt, Hosen, Röcke, usw. Schuhe Markenfir-
men von Stiefel bis Sandalette mit und ohne 
Absatz, viele Farben, von sehr gut bis neu, 
z.B. Adidas Sportschuh, Lacoste, Caprice, 
Tamaris, viele Pumps, je Paar von 5 Euro bis 
25 Euro, Tel.: 05252/ 2689661 oder 05252/ 
938825

Gefrierschrank 240 Liter, 7 Schubladen, 
von Liebherr zu verkaufen, Selbstabholer, Tel.: 
0151/ 75054229

Lexikon - 24 Bände, das „Neue Bertelsmann-
Lexikon“, Tel.: 05254/ 4554

Alte Kuckucksuhr mit Pendel und Melodie, 
190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Essservice, Bavaria, 12-teilig, ca. 80 J., 100 
Euro VHB, Tel.: 05252/ 2219

CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, je 60 CD x 
6, zu 15 Euro, stapelbar. Vorwerk-Teppichreini-
ger, externes Gerät, 50 Euro. Damenkleidung, 
Größe 42/44, hochwertig, Marken, modern. 
Neuwertige Schuhe, Größe 43, Tel.: 05252/ 
9331528 ab 18 Uhr

Heißwasserbad, 2 Kammer mit Einsatz und 
Deckel, 75/80/60 HBT, 120 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

CD-Hörbücher - Romane, Märchen, Kinder-
lieder, -abenteuer, Wissen, Tel.: 05254/ 4554

Verkaufe Tintenstrahldrucker Epson XP540 
Premium mit Scanner- u. Kopiererfunktion, 
Wlan fähig, wenig genutzt. Schwarze Patrone 
neu, Farbpatrone muss gewechselt werden, 
Maße B 45, H 25, T 34 cm schwarz 40 Euro. 
Sitz-/Schlafsofa mit Ottomane u. Bettkasten 
ausziehbar mit Lattenrost, Masse 146 x 192 
cm, Stoff uni Bordo mit 4 Rückenkissen und 
Fernsehsessel Kunstleder mit Fußstütze 200 
Euro. 6-teiliges Kaffee- und Essservice, weiß, 
neuwertig, 15 Euro, Tel.: Bad Lippspringe 
05252/ 9358275 ab 18 Uhr, Mobil: 0176/ 
42441235, E-Mail: gitte.fels@web.de

Große Ölgemälde, 2 x 1 m, Jagd und Stille-
ben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

2 Auffahrrampen Stahl, klappbar neu. Maße 
203 x 28 cm, zusammen 65 Euro, Tel.: 05251/ 
61586

20 Tische, 75 x 120 cm, á 33 Euro. 12 Ti-
sche, 75 x 70 cm, á 28 Euro. 4 variable Ti-
sche, zusammen 190 x 300 cm, á 50 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Alte Deko für Bauernhofcafé oder ähnl., But-
terfaß, Heugabel, Milchkannen, Waschbrett, 
Pferdeschwengel, Drehschlägel, alles original 
zu verk., Tel.: 05254/ 4200

Radio Saba Donau S 1970, altes Kaffeeser-
vice, Tel.: 05252/ 82148

Wegen Umzug: Relax Fernsehsessel, braun, 
Rindsleder, drehbar manuell verstellbar mit 
sep. Fußhocker, 500 Euro NP für 175 Euro VB. 
Regal nußbaum, 55 x 110 x 31 BHT, NP 55 
Euro für 15 Euro. Beistelltisch Intarsien von 
1965, nußbaum, 10 Euro. 2-sitzer Bieder-
meierart, 1,30 breit, Velourbezug, goldfarben 
Kirschbaum, Rückwand bezogen, NP 500 
Euro für 150 Euro VB. Ebitop Mlily Matratzen 
Topper, neu (flasche Größe gekauft) Bezug 40 
Grad waschbar, NP 299 Euro für 100 Euro, al-
les an Selbstabholer zu verkaufen, Tel.: 05252/ 
938825

Waschmaschine Siemens, voll funktions-
fähig, für 50 Euro zu verkaufen, Tel.: 0177/ 
4562767

Zu verkaufen: Grzimeks Enzyklopädie Säu-
getiere, Ausgabe von 1988, Band 1 bis 11, für 
50 Euro VHB, Tel.: 05252/ 938825

1 Kinder-/Jugendbett, 1 x 1,80, Bettkasten, 
aus massiver Erle, mit Rundbogen. Mitgeliefert 
werden Matratze und Lattenrost, neuwertig, 
schwere Ausführung, für 100 Euro abzuholen, 
Tel.: 05252/ 3496

Ecksofa mit Schlaffunktion zu verkaufen, 50 
Euro VHB, Tel.: 0176/ 77359040

Stylischer 2 trg. IKEA Badhängeschrank 
schwarzbraun, 3 verstellbare Glasböden, 
B 60cm x H 96cm x T 14cm, 25 Euro, Tel.: 
05252/ 936770

Baby Born Zwillingswagen 25 Euro, Pferd mit 
Stall 23 Euro, Hochstuhl 13 Euro, Tel.: 05252/ 
936770

Damen Langkaufski und Schuhe, Gr. 42, VB 
80 Euro, Damenjacke Damen v. Basler, Gr. 
44, schwarz, VB 80 Euro, Damen-Wolljacke, 
hochwertige Wolle Fa. Baronia, Gr. 42, dun-
kelblau mit rot abgesetzt, VB 80 Euro, Damen 
Lodenmantel Delmod, Gr. 21, dunkelblau, VB 
120 Euro, Tel.: 0173/ 6507935

Rollator zu verkaufen, sehr hochwertig, 120 
Euro, Tel.: 05252/ 6423

Klavier, schwarz, Topzustand, sehr schö-
ner warmer Klang, neu gestimmt, Hilfe beim 
Transport möglich, Tel.: 0170/ 8432126

Stereo Hifi Plattenspieler „Schneider PP 
500“ über Verstärker (mini Anlage) jederzeit 
abspielbar, 2 Geschwindigkeiten, Radio Sound 
„Klang“, erst 4 Jahre alt und fast neuwertig, 
günstig abzuholen, Bedienungsanleitung im-
mer dabei, Preis VHS, Tel.: 05252/ 3496

Bett 95 x 195, Lattenrost Matratzenschoner 
+ Matratze + Nachttisch für 25 Euro, Tel.: 
05252/ 9169960

10 Tische 75 x 120 cm, je 33 Euro, 4 variable 
Tische zusammen 190  x  300 cm, einzeln 85 
x 150 cm, schwere Ausführung, zusammen 
200 Euro. 3 Säulentische 75 x 120 cm je 55 
Euro. Tel.: 0160/ 8513759

Aus Restauranrauflösung Groß- und Kleinin-
ventar zu verkaufen. Tel.: 0160/ 8513759

Alte Kuckusuhr, mit Pendel und Melodie. 190 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3-sitzer, 2-sitzer Polstergar-
nitur, dazu Hocker. Preis 250,00 Euro Tel.: 
0160/ 8513759

Zeichenplatte Rotring profil A3, neu, nicht 
benutzt; OVP, inkl. praktischer Tragetasche, 
VHB 25 Euro, Tel.: 0152/ 27752120

Bizerba Steaker, Tischgerät, wenig ge-
braucht, 95 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Große Ölgemälde, 185x100 cm (Auerhahn-
baltz,) und 140x110 cm (Poststation)  und 
100x85 cm, fröhliche Weinprobe und 100x80 
cm (Heideblühen), VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Essservice, Mitterteich-Bavarria, weiß mit 
Goldrand, 12 Essteller, 12 Suppenteller, 12 
Salatschüsseln, 6 Gemüse/Kartoffelnschüs-
seln, 2 Fleischplatten, 2 Saucieren, 1 große 
Suppenterrine, 130 Euro. Tel.: 0160/ 8513759

Heißwasserbad, 2 Kammer mit Einsatz und 
Deckel, 75/80/60 HBT. 120 Euro. Tel.: 0160/ 
8513759

Kühlschrank, H B T 85 x 60 x 60, optisch und 
technisch gut, 150 Ltr., 30 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Hochbeet und Pflanztisch für Garten oder 
Balkon zu verkaufen. Preis: VHB, Maße: 120 
x 98 x54 cm, 80 x 88 x 38 cm. Tel.: 05252/ 
51411 oder 0160/ 2070932

Fernsehsessel sucht neues zuhause!!! Er ist 
mechanisch verstellbar mit braunem Microfa-
ser Bezug. Passend dazu eine Halogen Steh-
lampe. Tel.: 0160/ 90123193

Verkaufe neuwertige und kaum getragene 
Jungen-Winterjacken von Staccato (Gr. M = 
ca. 164), GIGA Gr. 176 (beide  Jacken von 
Klingenthal aus Paderborn) und in oliv grün 
und 1 Tom Tailor lila/weiß karierte Winterjacke 
mit vielen Funktionen Gr. XL/176,  1 Mädchen 
Fleece-Pulli von GAP in der Gr. 176,  KONFIR-
MATIONSKLEID in aubergine/braun in der Gr. 
170 mit Bolero von Charivari (Peek & Klop-
penburg),  Preise VHB, Tel.: 05252/ 4810 oder 
0157/ 51081454

Skischuhe für Damen 1x Salomon, Gr. 39/40,  
VHB 20 Euro und 1x Nordica, Gr. 38/39,  VHB 
20 Euro, Tel.: 0152/ 27752120

Kommunionsanzug Gr. 137, Atrazit dezent 
gestreift, Weste, Krawatte, 2 Hemden, nur 1x 
getragen, 30 Euro, bei Interesse bitte melden, 
Tel.: 05252/ 3089

Glas/Metallregal; Metall weiß lackiert, 4 
Glasböden, T: 38 cm unten / 33 cm oben, 
H: 135 cm, B: 93 cm, 20 Euro, Tel.: 0152/ 
27752120

  

Suche Münzen, Briefmarken, Postkarten, 
Telefonkarten, Orden, Abzeichen, Medaillen, 
Feldpost, Zinn, alte Krüge, usw., alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337

Suche Notebook oder Laptop und einen 
Kompressor, Tel.: 0151/ 10314717

Dieser Gruß geht an die Frau, die mich ge-
grüßt hat vor dem Aldi Markt am 23.01., gibst 
du mir noch eine Chance, Tel.: 0177/ 8350577

Kaufe alte Orden, Urkunden, Ehrenzeichen, 
Medaillien, Pässe, Fotos & Fotoalben, Schirm-
mützen, Helme, Uniformen, Degen, Säbel, Dol-
che & Reservistenkrüge. Zahle z.B. für EK 1 bis 
250 Euro, Fotoalben bis 500 Euro, Deutsches 
Kreuz Nachlass ab 2.000 Euro, Ritterkreuz-
nachlass ab 5.000 Euro. Zahle für Schirm-
mützen bis 1.000 Euro und Uniformen bis zu 
2.500 Euro. Bitte alles anbieten, sehr diskrete 
u. seriöse Abwicklung! Tel.: 05252/ 9157896

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werkzeug, 
Gartenbedarf, Angelzubehör und guterhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig abzuge-
ben? Tel.: 0176/ 43025694 

PETRA - rufe bitte an, wenn Du es bist: vor 
vielen Jahren Tanz im Tiffany, hattest drei 
Kinder, wohntest am Schleswiger Weg, Tel.: 
05254/ 4554

Antikes, historisches und nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, Por-
zellanfiguren, alte Technik, Postkarten, Fotos, 
antike Werbung, Design, hist. Fotos und Doku-
mente, Porzellan und Glas, antikes Spielzeug, 
hist. Bücher, Tel.: 0179/ 9869337 oder 0160/ 
2633835

Wer hat Trödel, Haushaltssachen, Kleidung, 
Tischdecken, Bettwäsche zu verschenken, 
Tel.: 0176/ 43025694

Suche Damenfahrrad m. tiefem Einstieg, 50 
bis 70 Euro, Tel.: 0160/ 95497549

Schallplatten - Vinyls gesucht. Rock - Beat - 
Jazz - Lps, Singles, Sammlungen, ab 1950er 
Jahre, Tel.: 0160/ 2633835

Junge Frau, 35 Jahre alt, nett, lieb, sehr gut 
aussehend, schlank sucht ein netten, lieben 
Partner für sich und ein guter, lieber Freund/
Vater für Ihre 10 jährige Tochter. Bitte alle Zu-
schriften mit Foto, Tel.: 0152/ 25434248

Mehrere Arbeitshemden, blaue Arbeitsklei-
dung, Gr. 50/M, zu verschenken, Tel.: 0157/ 
71858050

Holzregale 1,85m x 0,45m; 2,0m x 0,60m; 
3,15m x 0,60m aus Dachlatten und Fußboden-
brettern kostenlos abzugeben, auch zum zer-
sägen als Anmachholz geeignet (in eine Hand) 
Tel.: 05252/ 6627

Gentleman sucht Dame, der er die Füße 
kraulen darf bei guten Gesprächen, SMS 
01522/ 8785418

Erfahrener Herr (69 J.) wünscht sich Dame 
für niveauvolle Gespräche u. Gedankenaus-
tausch, Spaziergänge, Ausflüge, SMS 0152/ 
34106676

Erfahr. Haus + Garten-Fee! Hilft priv. in 
Haus + Gartenarbeit. Unkraut-Moos-Rasen-
Beete Dauerpfl. Fensterputz., Frühjahrsputz., 
reinigen bei Ein- + Auszügen, Fliesen im Bad 
+ Glasduschen u.v.m. (in PB + Nähe) Tel.: 
0176/ 3699787

Suche nette Damen zwischen 60- 80 J., die 
auch viel alleine sind zum spazieren gehen, 
sowie Klönen und Treffen. Bin Mitte Bad Lipp-
springe! Tel.: 05252/ 939619

Bin 52 Jahre, habe einen festen Arbeitsplatz, 
suche eine nette Frau in meinem Alter, kann 
auch jünger sein, wohne zwischen Bad Lipp-
springe und Schlangen

Suche in BL russisch sprachige Leute zum 
Gespräch, ab 70 J. alt, Tel.: 0173/ 8307183

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

VERKÄUFE

VERSCHIEDENESKOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 
Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1,- Euro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 

Mittwoch, 28.02.2018

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

Für Senioren: liebevolle 
24 Std. Betreuung aus Polen. 

100% legal!
Info H. Himmeldirk 

Tel. 05244 7510 (Rietberg)

Kaufe Gold, Silber, Zinn, Design,
Münzen, Schmuck, Bernstein,
Kunst (z.B. Bilder, Figuren),

Militaria (Orden, Fotos),
Armbanduhren, Asiatika, Afrika,

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn
Mühlenstraße 32  |  Paderborn
Di. und Do. 13.00 - 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
0171 / 3830863 u. 05251 / 5431513
info@kunsthandel-hagedorn.de
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Sie möchten Ihre Immobilie VERKAUFEN oder VERMIETEN…?
Wir beraten Sie gerne, unverbindlich und kostenlos

Nutzen Sie unseren Service mit über 45-jähriger Erfahrung
Wir suchen z.Z. für vorgemerkte Kunden in PB und Umgebung z.B.

ZU KAUFEN:
z.B. Geschäftsführer su. Komf. 1 -2.- Fam. Haus in PB-Kernstadt
 Junge Fam. (4 Pers.) su. DHS/RHS in PB + Ortsteile
 Solventes Ehepaar su. nach Hausverkauf ein neues Zuhause
 auch renov. bedürftig in PB, Marienloh, Bad Lippspringe
 Arzt su. zur Kapitalanlage ETW ab 2 Zi im Stadtgebiet
ZU MIETEN:
z.B. Pensionär Ehepaar su. Bungalow / Wohnung ab 3 ZKB
 Arzt su. schicke Stadtwohnung ab 70 qm, gerne mit Balkon

Unsere aktuellen Kauf- und Mietgesuche + Angebote unter:
www.immobilien-wolff.com

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie uns an: Tel. 0 52 51 - 25 026
•IMMOBILIEN WOLFF GMBH•

Kaufe alles z.B. aus Haushaltsauflösungen 
& Nachlässen wie z.B. alte Armbanduhren & 
Taschenuhren, Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, 
Möbel, Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte alles 
anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Silber, Ta-
felsilber (ab 80 gestempelt), Zahngold, Gold, 
Rehgehörne, Hirschgeweihe, Militaria, Degen, 
Dolche, Orden und vieles mehr von Keller bis 
Dachboden! Sowie alte, freie Vorderlader. Tel.: 
05233/ 5124 oder 0152/ 36527702

Welche Frau mit Interesse an Theater, Kultur, 
Musik, Natur, Reisen, Literatur sucht studier-
ten Mann (53) mit ähnlichen Vorlieben zur Frei-
zeitgestaltung? Ich freue mich auf Zuschriften 
per E-Mail an: schoenemomente@gmx.net 

Sie suchen individuelle LIVE MUSIK für Ihr 
Event? Wir bieten die passende musikalische 
Begleitung von Pop bis Jazz auf zwei Gitar-
ren. Schreiben Sie noch heute eine E-Mail an: 
saitenstark@online.de

Sammler kauft Münzen und Medaillen aller 
Art, wie z.B. 5 & 10 DM Münzen, D-Mark 
Geldscheine. Außerdem Silbermünzen (zahle 
bis 50ct/Gramm) und Goldmünzen (zahle bis 
35ct/Gramm) aus aller Welt ! Gerne auch gan-
ze Münzen Sammlungen und Nachlässe - Bitte 
alles anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunterricht 
für Grundschüler/innen und Hauptschüler/in-
nen, Tel.: 05252/ 8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag 
und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 
8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. Suche 
auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 26296150

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener 
Förderlehrer mit viel Freude an seiner Arbeit, 
erteilt qualifizierten, gezielten Nachhilfe-Unter-
richt in den Schulfächern: Deutsch, Mathema-
tik, Englisch und Französisch. Habe mich seit 
vielen Jahren im Förderbereich spezialisiert u. 
arbeite dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin 
engagiert, geduldig, absolut zuverlässig und 
hole jeden Schüler dort ab, wo er sich mit sei-
nem Lernstand befindet! Interessenten melden 
sich bitte zunächst per SMS unter Angabe Ihrer 
Festnetz-Nr. bei mir. Rufe baldmöglichst zu-
rück! Kein Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze 
ich Sie gegebenenfalls bei der Beantragung der 
Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884 

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kinder-
betreuung oder Mithilfe im Haushalt? Tel.: 
0157/ 59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt Kla-
vierunterricht in B.L., Tel.: 0173/ 8307183

Brauchen Sie Hilfe bei der Betreuung Ihrer 
Angehörigen? Möchte Ihnen gerne meine 
Zeit zur Verfügung stellen, damit Sie Zeit für 
sich haben. Freue mich auf Ihren Anruf, Tel.: 
05252/ 9894694 oder 0152/ 58188304

Alltagshelfer/in mit  für Senioren in PB und 
Umgebung. Ich erledige mit Ihnen anfallende 
Termine wie z. B. Arztbesuche, Einkäufe etc. 
Übernehme Hausarbeiten und kleinere Garten-
arbeiten. Gerne gehe ich mit Ihnen spazieren. 
Ich bin flexibel und mobil. 12 Euro pro Stunde, 
Tel.: 0151/ 20495534

Gebe Keyboard / Klavier Unterricht in Pa-
derborn, Salzkotten und Umgebung, Tel.: 
0152/ 27664631

Frau 52 J. sucht Teilzeitjob (kein Mini-Job!) 
erfahren in U-Reinigung + ( Gebrg.) Küchen-
hilfe - Spühlstraßen, Kaufhausrg. Kranken-
hausrg. Schulen, Kantinen, Galerien (in PB + 
Stadtteilen.) Tel.: 0174/ 8319367

Erfahr. Putzfee sucht ab 2,5 - 3 Stunden 
(gerne mittags) Putzst. (Stdl. 12,00 Euro) in 
Bali - Schlg. Mar. Stadth. (erfahr. auch im Se-
niorenhaush.) Tel.: 0157/ 73383820

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige 
ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit Balkon/Ter-
rasse + Garage (von privat), inkl. ruhig, Einh./
Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, im 
Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, im Erd-
geschoß oder mit Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 
0171/ 9477351 oder 0174/ 8156135

Suche ein gr. Zimmer mit Küche u. Dusche, 
Parterre, in Paderborn Detmolder Straße, Grei-
telergärten, Rolandsweg, bis 320 Euro warm, 
Tel.: 05251/ 8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lippspringe, 
zu mieten oder Kauf gesucht, 3-5 Zimmer, 
Notfall und 1.000 Euro Belohnung, Tel.: 0176/ 
87126407 

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 ZWG, 
Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/Terrasse bis 
500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 0152/ 
29728203

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht in 
Schlangen ab sofort, schöne helle Wohnung, 
ruhig, rauchfrei, barrierefrei, 2½ bis 3 Zim-
mer, ca. 60 qm, mit Balkon, Keller, Stellplatz, 
oder kleine Eigentumswohnung, Tel.: 0151/ 
75054229

Suche dringend 2 - 3 Zimmerwohnung 
KDB, Bad Lippspringe, WBS vorhanden, Mie-
te + NK nicht mehr als 345 Euro, Tel.: 0176/ 
21921043

Nettes älteres Paar sucht Wohnung in BL, 
gerne EG, Terrasse, gern auch später, Tel.: 
0151/ 10721062

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, barrierefrei, 
wenn es geht Erdgeschoß, wenn Aufzug vor-
handen, dann auch oben, bis 650 Euro warm, 
sep. Eingang wäre schön. Oder 3 - 4 Zimmer, 
kleines Haus mit Garten in BL, 650 Euro bis 
700 Euro warm, Tel.: 0176/ 86661964

Wir sind eine vierköpfige Familie (Mama 
+ Papa + 2 Söhne: 10 J. und 8 J.) und su-
chen eine 4 oder 3 Zimmer Wohnung in Bad 
Lippspringe. Der Vater ist als Arzt in der Karl-
Hansen-Klinik tätig. Nichtraucher und keine 
Haustiere, Tel.: 0176/ 41897314 

Junge Frau, 42 Jahre sucht eine Wohnung, 
40 - 60 qm mit Balkon/Terrasse in Bad Lipp-
springe oder Schlangen, mit Heizung bis 420 
Euro WM, Tel.: 0160/ 92204118

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich sucht ab so-
fort oder später eine kleine Wohnung in Hövel-
hof, Tel.: 0171/ 7733360

Paar mittleren Alters mit kleinen Hund  sucht 
2 oder 3 Zimmer Wohnung  ab 70 qm, wichtig 
ist großer Balkon oder ganz toll auch Terrasse 
mit kleinen Garten! Wir sind zu erreichen unter 
Tel.: 05252/ 8399097 oder 0162/ 4887436

4 ZKBB in PB-Elsen, 1. OG, 105 qm, 565 
Euro KM inkl. Garage zzgl. NK/Kaution, EEV: 
112,4 kWh (qm*a) Heizöl/V/Bj.1975, Tel.: 
05252/ 937673

Schlangen, Ortsmitte, OG Whg. mit Erker z. 
Str., 85 qm, 3 Zi., Kü., Bad, WC, Keller u. ggf. 
Garage, ab 01.03. od. später zu vermieten, KM 
410 Euro + NK, Garage 35 Euro, Kaut. 2 MM, 
Tel.: 05252/ 8987

Ladenlokal, vor 2 Jahren renoviert, 160 qm, 
4,50 Euro pro qm, 4 Schaufenster, Detmolder 
Str. 137 in Bad Lippspringe, Tel.: 05252/ 7190

PB - Zentrumnähe 63 qm, helle Studio-
wohnung, mit großem Wohn- Essbereich, 
abgetrenntem Schlafraum, Küche, Dusch-
bad, Balkonterrasse, Kellerraum, 3. OG Auf-
zug vorhanden, 450 Euro inkl. NK zuzüglich 
Strom f. E-Fußbodenheizung + Nutzstrom, 
ab 01.03.2018 zu vermieten, Haustiere nicht 
erlaubt, Tel.: 0157/ 74390677

DHH und EFH ab Frühsommer in ruhiger 
Wohnlage in Elsen zu vermieten. Erstbezug, 
ca. 130 m² WF, KFW 55, FBH, bodentiefe 
Fenster, 2 Bäder, Garten, Terrasse, Carport, 
2 Stellplätze, Spielstraße. Interesse? Email: 
nesthausersee@gmail.com

Suche ein freistehendes Haus, Reihenhaus 
oder Doppelhaushälfte in Hövelhof und Um-
gebung. Bitte alles anbieten. Angebote von 
Makler auch sehr gerne, Tel.: 0171/ 7733360

1-Familienhaus von privat gesucht. Ger-
ne PB, Elsen, Wewer oder Salzkotten, Tel.: 
05254/ 957500

STELLENMARKT

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 Euro/45 
Min. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Tagungs- Schulungs- und Semi-
narraum ab 9,- Euro zu vermieten. 
Ruhige, entspannte Atmosphäre für
max. 10 Pers. Mit u. ohne Getränke.
Stunden o. Tageweise, Innenstadt 
nah. Info: 0151-24191129. Mail: 
schulungsraum01@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Karl-Schurz-Str. 54 in Paderborn

Telefon: 05251 / 39888-90
www.papyr-paderborn.de

*Jeden Mittwoch bei Vorlage 
dieses Gutscheins. Außer auf Bücher 

und bereits reduzierte Ware.

10% Rabatt*

AUTOMARKT

Weitere Anzeigen
 finden Sie auf unserer 

KFZ-Seite 19

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

BERUF&KARRIERE

Die Tätigkeit im Überblick

Ergotherapeuten/innen

Ergotherapeuten und -therapeu-
tinnen beraten, behandeln und 
fördern Patienten jeden Alters, die 
durch eine physische oder psy-
chische Erkrankung, durch eine 
Behinderung oder durch eine 
Entwicklungsverzögerung in ih-
rer Selbstständigkeit und Hand-
lungsfähigkeit beeinträchtigt bzw. 
von Einschränkungen bedroht 
sind. Sie erarbeiten individuel-
le Behandlungspläne und führen 
Therapien sowie Maßnahmen der 
Prävention durch.

Physiotherapeuten/innen

Physiotherapeuten und -thera-
peutinnen behandeln vor allem 
Menschen, deren körperliche Be-
wegungsmöglichkeiten altersbe-
dingt oder aufgrund einer Krank-
heit, Verletzung oder Behinderung 
eingeschränkt sind. Auch vorbeu-
gende Therapiemaßnahmen füh-
ren sie durch.

Rettungssanitäter/innen

Rettungssanitäter/innen führen 
Krankentransporte durch bzw. 
nehmen als verantwortliche Be-
gleitpersonen an Krankentrans-
porten teil. Außerdem unterstüt-
zen sie Notfallsanitäter/innen bei 
Notfallmaßnahmen und versorgen 
kranke oder verletzte Personen.

Quelle: BERUFENET
(http://arbeitsagentur.de)

ANMELDETERMINE an 
der Gesamtschule 

Bad Lippspringe-Schlangen

Eltern und Erziehungsberechtigte kön-
nen ihre Kinder im Zeitraum von Mon-
tag, den 19.02., bis Mittwoch, den 
21.02. jeweils  zwischen 9 und 12 Uhr 
sowie zwischen 16 bis 18 Uhr an der 
Gesamtschule (Im Bruch 5 in Bad Lipp-
springe) für den kommenden fünften 
Jahrgang anmelden. Eine Geburtsur-
kunde sowie das Zeugnis mit dem ro-
ten Stempel sind zur  Anmeldung mit-
zubringen. Die Schulleitung würde sich 
sehr freuen, wenn die Eltern von ihren 
Kindern begleitet würden.

MARKT-
PLATZ

Der Kleinanzeigen-Markt

Hausmeister als dauerhafte Ne-
bentätigkeit für Seniorenwohnanla-
ge in Bad Lippspringe gesucht, Ver-
trauenstellung, Tel.: 05252 - 2030
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wieder dabei sein.
Die Schülergruppe fährt mit dem Rei-
sebus bis Calais und dann weiter mit 
dem Schiff: Nach zwei Stunden auf 
See werden die jungen Leute von den 
berühmten Kreidefelsen "White Cliffs 
of Dover" in England begrüßt. In Do-
ver warten auch bereits die englischen 

Gastfamilien, mit denen die Teilnehmer 
nun zwei Wochen lang zusammenle-
ben werden - von jetzt an muss also 
Englisch gesprochen werden!
Zum Programm gehört der Besuch ei-
ner Sprachschule: Täglich einige Stun-
den auf einer englischen Schulbank 
sollen dazu beitragen, dass die Reise 
auch einen sprachlichen Erfolg bringt.
Doch es gibt auch viel Gelegenheit für 
Erholung am herrlichen Strand und 
Spaß beim Baden, Sport und einem 
vielseitigen Freizeitprogramm. Und 
schließlich gibt es einen Tag in Lon-
don, wo Weltstadt-Atmosphäre erlebt 
wird und die zahlreichen Sehenswür-
digkeiten besucht werden, die man 
gewiss schon aus den Schulbüchern 
kennt - natürlich auch den Bucking-
ham Palace, den Londoner Wohnsitz 
der Queen! Aber auch eine Themse-
fahrt gehört zum Programm.
Wer Lust hat, nach England mitzurei-
sen, findet ausführliche Informationen 
in einem kleinen Info-Heft, das unver-
bindlich per Mail beim Deutsch-Briti-
schen Schülerdienst bestellt werden 
kann:  info@schuelerdienst.com

Von Bad Lippspringe an die Themse

Große Unsicherheit herrscht bei im-
mer mehr Rentnern. Viele "Neurent-
ner" aus den Jahren 2014 bis 2017 
rutschen jetzt in die Steuerpflicht, 
während andere Rentner schon seit 
Jahren eine Steuerklärung einrei-
chen. Der Bund der Steuerzahler 
NRW bietet Hilfe in Form einer kos-
tenlosen Broschüre mit vielen Tipps.

Düsseldorf. Wer muss überhaupt eine 
Steuererklärung abgeben – und geht 
das noch auf Papier oder nur noch elek-

tronisch? Viele Senioren fragen sich 
das, zumal die Finanzämter die Formu-
lare für die Steuererklärung nicht mehr 
automatisch verschicken. Antworten 
auf diese und viele andere Fragen rund 
um die Steuererklärung gibt die Bro-
schüre „Steuererklärung 2017 für Se-
nioren“, die der Bund der Steuerzahler 
NRW e.V. (BdSt NRW) kostenlos anbie-
tet. In seinem aktualisierten und kom-
plett überarbeiteten Ratgeber erklärt der 
Verband, welche Formulare die Rentner 
ausfüllen, welche Belege sie dem Fi-

nanzamt vorlegen und bis wann sie 
ihre Unterlagen einreichen müssen. Die 
Broschüre beschreibt, wie die Anlage 
R auszufüllen ist, welche Abzugsmög-
lichkeiten es gibt, wie Rentenerhöhun-
gen steuerlich behandelt werden und 
was zu tun ist, wenn der spätere Steu-
erbescheid fehlerhaft sein sollte.
Bestellt werden kann die kostenlo-
se Broschüre beim Bund der Steuer-
zahler NRW telefonisch unter: 0211 / 
9917542 und per E-Mail unter: steu-
ern@steuerzahler-nrw.de 

Steuererklärung 2017 für Senioren

England/Bad Lippspringe. Der 
Deutsch-Britische Schülerdienst fährt 
alljährlich in den Sommerferien mit 
Schülern aus dem Kreis Paderborn 
nach England. Die diesjährige Fahrt 
wird im Juli stattfinden. Auch Jungen 
und Mädchen aus Bad Lippspringe 
im Alter von 11 bis 19 Jahren können 

RECHT &
STEUERN

REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

Aprés Ski in BaLi
Bad Lippspringe. Am 3. März  ist es wieder soweit! Eine der 
größten Aprés Ski Partys der Region startet am Samstag 
pünktlich um 21:00 Uhr im Kongresshaus. Bereits zum ach-
ten Mal lädt der Badestädter Verein für Ligawerbung ins zünf-
tig geschmückte Kongresshaus ein.

Ein passendes Outfit mit Dirnd`l und/oder Lederhosen wird 
mit einem 3 Euro-Verzehr-Gutschein belohnt. Die musikali-
sche Leitung liegt auch in diesem Jahr in den Händen von 
DJ Christian. Mit seinem Repertoire von Party-Hits über bes-
te Schlager bis hin zu aktuellen Charts ist gute Laune garan-
tiert! Gefeiert wird in der gesamten oberen Etage! Leckere 
Cocktails, deftige Wurstleckereien und natürlich jede Menge 
„frisch Gezapftes“ sind im Angebot.

Der Eintritt an der Abendkasse kostet 9 Euro. Besucher ab 18 
Jahren sind herzlich willkommen, wenn es beim „Aprés Ski in 
BaLi“ heißt o`zapft is! 

In Deutschland gibt es 2.060 Städte. 
Nur sehr wenige davon sind so male-
risch schön wie Kappeln an der Schlei, 
hoch im Norden Schleswig-Holsteins. 
Die kleine Hafenstadt ist das Zentrum 
der Urlaubsregion Geltinger Bucht und 
erlangte bundesweit durch die beliebte 
Fernsehserie „Der Landarzt“ Bekannt-
heit: Die malerische Kulisse bekam 
dort jedoch für 294 Folgen den fikti-
ven Namen Deekelsen, wie viele Fans 
längst wissen dürften.
Allerdings hat Kappeln noch mehr zu 
bieten: Seine erstklassige Lage an der 
Schleimündung macht es bei Seg-
lern sehr beliebt. Und die Mischung 
aus Sehenswürdigkeiten, Geschäften 
und Gastronomie lockt Wochenendrei-
sende und Langzeiturlauber gleicher-
maßen an. Denn in dem Hafenstädt-
chen gilt die Bäderregelung, das heißt, 

die meisten Geschäfte in der lauschi-
gen Fußgängerzone haben auch sonn-
tags geöffnet. Gemütliches Bummeln, 
Shopping und Sightseeing sind so in 
entspannter Atmosphäre und ganz 
ohne Zeitdruck möglich.
Für Geschichtsinteressierte und Nos-
talgiker sind der Museumshafen mit 
seinen alten Schiffen, die dampfbe-
triebene Museumsbahn oder die Müh-
le Amanda, die größte Holländermühle 
Schleswig-Holsteins, attraktive Be-
sichtigungsziele. Sehenswert ist auch 
der funktionstüchtige Heringszaun aus 
dem 15. Jahrhundert. Er liegt inmitten 
der Schlei und ist weltweit einmalig.
Weitere Informationen zum Urlaub 
im norddeutschen Kappeln und eine 
durchdachte Suchmaschine für Feri-
enhäuser und -wohnungen gibt es un-
ter www.urlaub-ganz-oben.de  (txn-p.)

Kappeln - Ostsee-Städtchen 
mit einmaligem Flair

Landarzt, Segel, Heringszaun
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE
BAD LIPPSPRINGE - PADERBORN - SCHLANGEN - ALTENBEKEN

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 + 117
Mo, Di, Do 18-08 Uhr | Mi, Fr 13-08 Uhr | Sa, So+Feiertag 08-08 Uhr

14.02. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

15.02. Steinhof-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 47, 33106 Elsen, 05254/5293

16.02. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Benhausen, 05252/932024

17.02. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn, 05251/59533

18.02. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

19.02. Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn, 05251/49696

20.02. Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Elsen, 05254/97800

21.02. Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn, 05251/55472

22.02. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn, 05251/282865

23.02. Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/964930

24.02. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

25.02. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677

26.02. Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn, 05251/66991

27.02. Rats-Apotheke, Fr.-W.-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988

28.02. Marienloher-Apoth., Von-Haxthausenweg 10, 33104 Marienloh, 05252/933883

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es werden 
Anzeigen aller Interessengruppen veröffentlicht, 
für deren Inhalt allein der Inserent verantwortlich 
ist. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste 1/12. Das 
Reproduzieren v. Anzeigen ist nicht gestattet. Für 
eingereichte Manuskripte übernimmt der Verlag 
keine Haftung. Postzustellung außerhalb unseres 
Verbreitungsgebietes: 30,- € halbjährlich.
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Bad Lippspringe. Mitte Januar wur-
de Gemeindereferentin Bettina Schmidt 
nach 20-jähriger Tätigkeit in der Pfarr-
kirche St. Marien Bad Lippspringe  und 
einem anschließenden Empfang im Fo-
rum Maria Mater verabschiedet. Frau 
Schmidt war zunächst  in der Pfarrvi-
karie St. Marien Schlangen tätig, dann 
im Pastoralverbund Bad Lippspringe-
Schlangen und seit 2016 im Pastoralen 
Raum An Egge und Lippe. Pfarrer Ge-
org Kersting, Vertreter der Gremien des 
Pastoralen Raumes und viele Sprecher 
von Vereinen und Gruppen dankten Frau 
Schmidt für ihre langjährige engagierte 
und motivierende Arbeit. Bettina Schmidt 
war immer nah an den Menschen. Die 
Schwerpunkte in den letzten Jahren la-
gen in der Familien- und Frauenpastoral. 
Anfang Februar verlässt Frau Schmidt ih-
ren Einsatzbereich in den Pfarrgemein-
den, um künftig mit einer vollen Stelle 
in der Schulseelsorge der St. Michaels-
schulen in Paderborn tätig zu sein.

Ein herzliches Dankeschön an Gemeindereferentin Bettina Schmidt und ihre 
Familie. V. li. Pfarrer Georg Kersting; Heinz Willeke, Vorsitzender des Pfarrge-
meinderates St. Marien Bad Lippspringe; Franz-Josef Schmidt und Matthias 
Schmidt, Ehemann und Sohn von Bettina Schmidt; Gemeindereferentin Bettina 
Schmidt; Elke Hanselle, langjährige Mitarbeiterin; Ursula Sudhoff, stellvertre-
tende Vorsitzende des Pfarrgemeinderates St. Marien in Schlangen. 

Foto: Bernhard Bauer, Paderborn

Verabschiedung von Gemeindereferentin Bettina Schmidt

Bad Lippspringe. Nach 28 Jahren im 
Dienst der Stadt Bad Lippspringe ist El-
friede Hermes-Burgdorf in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet 
worden. Seit 1991 leitete sie die Ser-
vicestelle für Familie, Kinder und Seni-
oren/innen.
Hermes-Burgdorfs beruflicher Wer-
degang reicht ins Jahr 1974 zurück. 
Nach dem Besuch der Fachschule  für 
Sozialpädagogik in Paderborn wech-
selte sie als Erzieherin ins Erzbischöf-
liche Kinderheim.
In gleicher Funktion war sie später 
auch im Förderinternat für Ausländer 
in Schloß Neuhaus tätig. Berufliche 
Veränderungen brachte das Jahr 1989 
mit sich. Hermes-Burgdorf  wurde Se-
niorenberaterin bei der Stadt Bad Lipp-
springe. Seit 1991 arbeitete sie in der 
Servicestelle für Familie, Kinder und 
Seniorinnen. Zusätzlich bekleidete Her-

mes-Burgdorf 16 Jahre lang das Amt 
der Gleichstellungsbeauftragten.
In einer kleinen Feierstunde würdigte 
Bürgermeister Andreas Bee die Ver-
dienste der langjährigen Mitarbeite-

rin. Für die vielen Rat suchenden Men-
schen habe Hermes-Burgdorf stets ein 
offenes Ohr gehabt. Das soziale Enga-
gement sei ihr immer eine Herzensan-
gelegenheit gewesen. 

„Das soziale Engagement war ihr eine Herzensangelegenheit“

Stadt verabschiedet Elfriede Hermes-Burgdorf

Bei der Verabschiedung (v.l.): Bernd Gehle, Personalleiter, Bürgermeister An-
dreas Bee, Elfi Hermes-Burgdorf, Manuela Fischer, Gleichstellungsbeauftragte 
und Asli Noyan, Personalratsvorsitzende . Foto: Stadt Bad Lippspringe 

Jede Woche Super-Angebote!

Super Service!

Unser Service: 
TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 

unter 0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr

Marktstraße 6 • Fußgängerzone
in Bad Lippspringe
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Restaurierung der Orgel in St. Martin
Bad Lippspringe. Der Förderverein für Kirchenmusik und Orgelbau lädt am 
Sonntag, den 18. Februar 2018 um 16 Uhr zu einer Auftaktveranstaltung der 
Patenschaftsaktion in die Kirche St. Martin ein. Für die Restaurierung der 
Feith-Orgel aus dem Jahr 1913 benötigt der Verein etwa 550-tausend Euro, 
die unter anderem über Pfeifenpatenschaften erbracht werden sollen. Die 
Aktion wird an diesem Nachmittag vorgestellt. Dazu  gibt es Erklärungen der 
technischen und musikalischen Zusammenhänge, eine Demonstration der 
Orgel und natürlich auch Musik. Der Trompeter Jens Soethe und der Kantor 
der Martinsgemeinde Reinhold Ix werden Werke von Fauré, Brewer und Re-
ger spielen. Der Eintritt ist frei.

GARTENSCHAU 
BAD LIPPSPRINGE 

– HIGHLIGHTS 2018

15. April 2018 
Frühlingszauber

1. Mai 2018
Familientag mit Maisingen

10. Juni 2018
Folk im Park

20. - 22.Juli 2018
Garten und Ambiente 

LebensART

11. August 2018
Parkbeleuchtung

16. September 2018
ParkGenuss

6. und 7. Oktoboer 2018
Kreativmarkt 

„handgemacht“

Zusätzlich findet mit dem vierten Spar-
kassen-Firmenlauf am 4. Juli auch 
eine sportliche Veranstaltung statt 
und auch auf ein großes Sommerkon-
zert im Arminiuspark dürfen sich wie-
der alle Lippspringer und Besucher 
von außerhalb freuen. Darüber hinaus 
wird die Gartenschau mit dem Marti-
nus-Markt im November und dem of-
fenen Weihnachtssingen im Dezember 
das Jahr ausklingen lassen.

Detaillierte Infor-
mationen zu den 
monatlichen Gar-
tenschau-High-
lights und zum 
Jahresprogramm 
werden in Kürze 
folgen.

Wir wünschen 
viel Spaß 
auf der

 Gartenschau!

 

Bad Lippspringe (bsv). Die Freund-
schaft zwischen der Freiwilligen Feu-
erwehr und der Arminius-Kompanie ist 
seit Jahrzehnten sehr eng, jetzt über-
raschten die Bad Lippspringer Bürger-
schützen die Brandbekämpfer mit ei-
nem Scheck über 500 Euro. Das Geld 
wurde auf Initiative der Jungschützen, 
die zu einem Teil auch aktive Mitglieder 
der Feuerwehr sind, im Verlauf eines 
geselligen Abends im Gasthof Weyer 
(Haxtergrund) gesammelt. Im Rahmen 
der traditionellen Jahresabschlussfei-
er der Arminius-Kompanie überreich-
ten die Jungschützen Maik Güsen und 
Felix Thöne jetzt den Scheck an den 
Leiter der Feuewehr Michael Heck und 
den Geschäftsführer des Förderver-
eins Andreas Willeke.
Die Löschtruppe der Badestadt be-
dankte sich mit einem Baustein, denn 
das Geld fließt in ein ehrgeiziges Pro-

Freundschaft - Freiwilligen Feuerwehr und Arminius-Kompanie

jekt: Bis 2019 soll auf dem ehemaligen 
Gelände der Mechanischen Weberei 
die neue Feuerwache gebaut werden. 
Der Förderverein hat sich zum Ziel ge-
setzt, in den kommenden Jahren ei-
nen Betrag von mindestens 30.000 

Euro anzusparen. Das Geld fließt nicht 
in das Gebäude, damit sollen vielmehr 
Gegenstände und Geräte finanziert 
werden, die über die standardmäßige 
Ausstattung des neuen Feuerwehrge-
rätehauses hinausgehen. 

v.li. Geschäftsführer des Fördervereins Andreas Willeke, die Jungschützen Felix 
Thöne und Maik Güsen sowie der Leiter der Feuerwehr und Fördervereinsvor-
sitzender Michael Heck. Foto: Bürgerschützenverein

Bad Lippspringe. Die Lan-
desgartenschau 2017 in 
Bad Lippspringe ist Ge-
schichte, nun startet die Bad 
Lippspringer Gartenschau 
durch! Die Geschäftsfüh-
rung der Gartenschau ver-
öffentlichte unlängst ein at-
traktives Jahresprogramm, 
das mit zahlreichen tollen 
Veranstaltungen und monat-
lichen Highlights auf dem 
ehemaligen LGS-Gelände 
des Kaiser-Karls-Parks und 
des Waldparks glänzen soll. 
Um hierfür einen passenden 
Rahmen zu bieten, wird die 
wunderschöne, aufwendi-
ge florale Bepflanzung auch 
im Jahr nach der Landes-
gartenschau fortgeführt. 
Im Zuge dessen wird es so-
gar die gleiche Frühjahrsbe-
pflanzung wie bei der Lan-
desgartenschau geben und 
auch das Motto der LGS 
„Blumenpracht und Waldi-
dylle“ bleibt weiterhin bestehen.

Im Mittelpunkt des diesjährigen Ver-
anstaltungsprogramms der Garten-
schau, das sich vor allem auf die 
Hauptsaison vom 15. April bis zum 14. 
Oktober 2018 konzentrieren wird, ste-
hen großartige monatliche Höhepunk-
te und spannende Erlebnisse rund um 
die Bereiche Kultur, Handwerk, Floris-
tik und Kunst, die Jung und Alt be-
geistern wird. Bei diesen monatlichen 
Highlights handelt es sich teils um be-
reits aus dem letzten Jahr im Rahmen 
der Landesgartenschau bekannte Ver-
anstaltungen, zum größten Teil aber 
um komplett neue Events, die die zahl-
reichen Lippspringer Bürger sowie die 
vielen Besucher aus der näheren und 
weiteren Umgebung begeistern sollen.
Gartenschau-Geschäftsführerin Eri-
ka Josephs erklärte mit Blick auf das 
Programm: „Neben vielfältigen Ver-
anstaltungen mit Konzerten, Lesun-
gen sowie Aktions- und Thementagen 

können sich die Besucher auf monat-
liche Highlights freuen. Insbesondere 
auch für die Inhaber einer Jahreskar-
te bieten wir damit echte Mehrwer-
te.“ Mit Ausnahme des Festivals „Gar-
ten und Ambiente LebensART“ im Juli 
und der Parkbeleuchtung im August 
sind nämlich alle Veranstaltungen und 
Highlights in der Jahreskarte für die 
Gartenschau enthalten. Für Kurzent-
schlossene besteht natürlich auch die 
Möglichkeit Tageskarten für die jewei-
ligen Veranstaltungen zu erwerben.
Abseits der monatlichen Höhepunkte 
wird es übrigens auch eine Neuaufla-
ge der schon zur LGS sehr beliebten 
Unterhaltung am Feierabend auf der 
Adlerwiese an jedem Donnerstag von 
Juni bis August geben. Hierbei werden 
unter anderen Künstler aus der Regi-
on auftreten.

Weitere Informationen zur Garten-
schau finden Sie im Internet unter 
www.gartenschau-badlippspringe.de

Gartenschau: Jahresprogramm glänzt 
mit großartigen monatlichen Highlights

Gartenschau-Geschäftsführerin Erika Josephs und Gar-
tenschau-Maskottchen Lippolino

„Music“ und mehr
Musikzug lädt zum Frühjahrskonzert ein

In der letzten Gesamtprobe des Wochenendes forderte die musikalische Lei-
terin Sabine Bunte den Musikerinnen und Musikern noch einmal alles ab. Un-
terstützt von einigen Ehemaligen probte das Orchester die Stücke, die sich die 
einzelnen Instrumentenregister für das Konzert ausgesucht hatten.

Bad Lippspringer. Als Vorbereitung auf das diesjähriges Frühjahrskonzert am 
Samstag, den 17. März 2018 im Kongresshaus kamen jetzt rund 40 Musike-
rinnen und Musiker des Feuerwehrmusikzuges Bad Lippspringe zu einem aus-
gedehnten Probenwochenende zusammen. Unterstützt durch einige Ehemali-
ge, die Ende letzten Jahres der Einladung zum Mitmusizieren gefolgt waren,  
wurden in zahlreichen Satz- und Gemeinschaftsproben besonders die kniff-
ligen Stellen der Konzertstücke geprobt. So können sich die hoffentlich zahl-
reichen Konzertbesucher auf einige wahre Highlights aus den verschiedenen 
Genres der Blasmusik freuen. Hits von Queen, Melodien aus dem Film Lala 
Land, verschiedene Werke von Filmkomponist Alan Silvestri, Kult-Hits aus den 
80er Jahren, das bekannte „Music“ von John Miles sowie Musik von Ennio 
Morricone versprechen ein klanggewaltiges Musikerlebnis. Freunde der tra-
ditionellen Marschmusik kommen an diesem Abend natürlich auch auf ihre 
Kosten. So präsentiert das Orchester unter anderem den Konzertmarsch „Die 
Sonne geht auf“, der mittlerweile zu einem der Lieblingsstücke der Feuerwehr-
musiker geworden ist. Karten können ab dem 1. März bei Optik und Mode Wal-
ter in der Marktstraße und in der Tourist-Info für 8 Euro erworben werden. Das 
Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Ab 18.30 Uhr findet bereits ein Bier- und Sekt-
empfang statt, zu dem die Musikerinnen und Musiker recht herzlich einladen.
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Valentina Morgenstern
Verkaufsberaterin
Tel.: 02941 6629400 | Mobil : 0171 1911949
Email: v.morgenstern@prohaus.com

Schöne Häuser
gibt es
bei ProHaus!

PADERBAU
23. bis 25. Februar 2018

10.00 Uhr  Pro eratung  Elektroheizung – das Für und Wider.
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

11.00 Uhr Wärmeversorgungskonzept für das Wohnquartier Springbach Höfe 
as ohn uartier erhält eine zentrale ärmeversorgung auf Basis regene-

rativer Energieträger. Referenten von Energieservice estfalen eser und 
der Stadtwerke Pader orn stellen das ef ziente ahwärmekonzept vor. 

er mweltaspekt wird von einem una hängigen Energie erater etrach-
tet. Referenten  Markus Schulz (Energieservice Westfalen Weser), Christian 
Müller (Stadtwerke Paderborn), Uwe Henneken (Ingenieurbüro Henneken), 
Moderation: Julia Ures, Schützen aude Vortragsraum

11.00 Uhr Impulsvortrag  KfW Förderungen für Sanierung und Umbau von Bestandsim-
mo ilien, Bau egleitung. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

11.00 Uhr Wärmebrücken beim Neubau und Bestand – achweise und Kontrollen
 Herr Lange, IfEM Ingenieurbüro für EnergieManagement
 Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

11.30 Uhr Rechts ABC für Bauen und Immobilienkauf. Herr RA Riesenberger, Bauher-
ren-Schutzbund e.V., Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

12.00  und wie Ihnen diese 
nicht passieren. Herr Krüger, tecis Finanzdienstleistungen AG 

 Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

12.00 Uhr Impulsvortrag  KfW Förderungen für Neubauten, Bau egleitung
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

12.30 Uhr NEU: Die ISOTEC Kellerbodensanierung und Keller oden eschichtung 
sowie die patentierte IS TE  Paraf n Technologie gegen aufsteigende 
Feuchtigkeit. Herr Kamp, Firma ISOTEC Waltermann & Zwiener GmbH

 Schützen aude Vortragsraum

12.30 Uhr Gesundes Arbeiten, Wohnen und Schlafen durch energetische Harmonisie-
rung. Herr Wippermann, Diwidata UG, Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

13.00 Uhr Badrenovierung in der Praxis – Stolpersteine und Tipps, Herr Kaiser, BADGA-
LERIE Blome Paderborn, Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

13.00 Uhr Pro eratung  Alles rund um die Heizung, Wärmepumpen & Co
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

13.30 Uhr Der Weg zum neuen Bad – as Sie ü er die Bad-Sanierung wissen sollten
 Herr Peters, Konrad Peters Nachf. GmbH, Schützen aude Vortragsraum

14.00 Uhr Wärmepumpen in Neu- und Bestandgebäuden
 Herr Waldeyer, MAX WEISHAUPT GmbH, Vortragsraum zwischen Halle 3 u. 4

14.00 Uhr Impulsvortrag  KfW Förderprogramme für den Bestand und Neubau für ge-
werbliche Objekte, Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

14.30 Uhr Anforderungen an die Nebenkostenabrechnung. Herr Wiesehöfer, GWH 
Haus- und Mietverwaltung e.K., Schützen aude Vortragsraum

 Samstag, 24. Februar 2018
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PADERBAU
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14.30 Uhr Ein Passivhaus? Oder soll’s doch lieber ein Niedrigenergiehaus sein?   
Der Vortrag ist kostenlos – aber bestimmt nicht umsonst! Herr Lohmeyer, 
Firma passivhaus100.de, Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

15.00 Uhr Das „fast autarke Energie-Speicher-Haus“ Wärmepumpe, Photovoltaik und 
Energie-Speicher – bezahlbares Bauen und umweltfreundliche Energiever-
sorgung. Darstellung des Funktionsprinzips des Ef zienz-Plus-Hauses.

 Herr Krumm, Donschen GmbH Schützenbaude Vortragsraum

15.00 Uhr Null € Stromkosten mit Photovoltaik und Speicher. Herr Thiede, Deppe & 
Pollmann Energietechnik GmbH, Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

15.00 Uhr Pro beratung  Alles rund um die Heizung mit Solaranlagen – die Sonne 
schreibt keine Rechnung. Impulsvortrag  KfW Förderungen für Neubauten, 
Baubegleitung. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

15.30 Uhr Noch ganz dicht? Smarte Modulgebäude in Holzbauweise stellen sich dem 
Blower Door Test – mit anschließender Durchführung eines Live-Tests am 
Messestand. Herr Edgar Opp, LivingCon, Vortragsraum zwischen Halle 3 u. 4

16.00 Uhr Einbruchschutz – Tipps von der Polizei. Technische Möglichkeiten zum Ein-
bruchschutz. Vertreter des Kriminalkommissariats Kriminalprävention/ Opfer-
schutz der Kreispolizeibehörde Paderborn, Schützenbaude Vortragsraum

16.00 Uhr Blower Door Live Test. Messestand im Freigelände bei Firma LivingCon

16.00 Uhr Impulsvortrag und 
Baubegleitung. Pro beratung  Alles rund um die Heizung, Erneuerbare 
Energien. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

17.00 Uhr Pro beratung  Der Energieausweis. gut informiert - besser modernisiert. Bit-
te bringen Sie die Gebäudedaten und die Energieverbräuche der letzten 3 
Jahre mit. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

10.00 Uhr Pro beratung  Elektroheizung – das Für und Wider
 Impulsvortrag  KfW Förderungen für Neubauten, Baubegleitung
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

10.30 Uhr Schallschutz für Gebäude – Planung und Messung am Bau. Herr Pucker, IfEM 
Ingenieurbüro für EnergieManagement, Schützenbaude Vortragsraum

10.30 Uhr Hausangebote und Firmen unter der Lupe! Herr Pirsig, Bauherren-Schutz-
bund e.V., Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

11.00 Uhr Wärmeversorgungskonzept für das Wohnquartier Springbach Höfe
 Das Wohnquartier erhält eine zentrale Wärmeversorgung auf Basis regene-

rativer Energieträger. Referenten von Energieservice Westfalen Weser und 
der Stadtwerke Paderborn stellen das ef ziente ahwärmekonzept vor. 
Der Umweltaspekt wird von einem unabhängigen Energieberater betrach-
tet. Referenten  Markus Schulz (Energieservice Westfalen Weser), Christian 
Müller (Stadtwerke Paderborn), Uwe Henneken (Ingenieurbüro Henneken), 
Moderation: Julia Ures, Schützenbaude Vortragsraum

11.00 Uhr Das „fast autarke Energie-Speicher-Haus“ Wärmepumpe, Photovoltaik und 
Energie-Speicher – bezahlbares Bauen und umweltfreundliche Energiever-
sorgung. Darstellung des Funktionsprinzips des Ef zienz-Plus-Hauses.

 Herr Krumm, Donschen GmbH Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

11.00 Uhr Impulsvortrag  Hauskaufberatung
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

 Samstag, 24. Februar 2018

 Sonntag, 25. Februar 2018
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www.heggemannmedien.de

Unsere Magazine

Schützenkönig der Landesgartenschau: Stefan Fecke, 
Schützenkönig der St. Sebastian Schützenbruderschaft Nordborchen

W W W. S C H U E T Z E N - J O U R N A L . D E

SCHÜTZEN
für den Kreis Paderborn - 2017
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Landesgartenschau 

Bad Lippspringe 20177 73
SCHÜTZENFESTE
im Kreis Paderborn

BRAUCHTUM
Glaube, Sitte, Heimat

60. KREIS-

SCHÜTZENFEST

in Steinhausen

Kreis Paderborn

LEBEN
Dezember/Januar 2017/18
Ausgabe 16

BEN
im Paderborner Land

DEUTSCHLAND 3,80 € 

BAD DRIBURG

ERLEBEN!
Ortsvorstellung

IMMER 1. WAHL –
WIR LIEBEN REGIONAL

SCHÖNER WOHNEN

MANN OH MANN

HOCHZEITSTRÄUME

GUTE VORSÄTZE

FÜR DAS NEUE JAHR!

JAHRESHOROSKOP

GESUNDHEIT FÜR
KÖRPER UND GEIST

Schloßpark in Schloß Neuhaus

Kreis Paderborn
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SHOPPEN ...SHOPPEN PPEN .
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Kreis Paderborn

Schützen Journal 2017 für den Kreis Höxter Seite 1

Schützengilde Höxter von 1595 e.V. 
v. li. Das neue Königspaar Christina und Christian Krog 
sowie ihre Vorgänger Andreas Hirt und Catharina Micus.

BRAUCHTUM
Glaube, Sitte, Heimat
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SCHÜTZEN
für den Kreis Höxter - 2017
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Horrido

Kreis Höxter

Februar/März 2018
Ausgabe 04
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LEBEN ★ ★ ★ ★ ★
für Sie gratis!BEN

am Teutoburger Wald
Ausgabe: Lippe/Herford/Minden-Lübbecke

SCHÖNER WOHNEN

TYPISCH FRAU

MANN OH MANN!

WIR LIEBEN 
REGIONALE KÜCHE

FIT UND GESUND IN 
DEN FRÜHLING

OSTERN

DETMOLD

ERLEBEN

ORTSVORSTELLUNG

Kreis Lippe / Herford / 
Minden-Lübbecke

Unsere Zeitungen
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RUNDSCHAURUNDSCHAU

12.00 Uhr Pro beratung  Alles rund um die Heizung mit Solaranlagen - die Sonne 
schreibt keine Rechnung. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

12.00 Uhr Null € Stromkosten mit Photovoltaik und Speicher. Herr Thiede, Deppe & 
Pollmann Energietechnik GmbH, Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

12.30 Uhr NEU: Die ISOTEC Kellerbodensanierung und Kellerbodenbeschichtung 
sowie die patentierte IS TEC Paraf n Technologie gegen aufsteigende 
Feuchtigkeit. Herr Kamp, Firma ISOTEC Waltermann & Zwiener GmbH 

 Schützenbaude Vortragsraum

12.30 Uhr Gesundes Arbeiten, Wohnen und Schlafen durch energetische Harmonisie-
rung. Herr Wippermann, Diwidata UG, Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

13.00 Uhr Badrenovierung in der Praxis – Stolpersteine und Tipps. Herr Kaiser, BADGA-
LERIE Blome Paderborn, Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

13.00 Uhr Impulsvortrag  KfW Förderungen für Sanierung und Umbau von Bestandsim-
mobilien, Baubegleitung. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

13.30 Uhr Der Weg zum neuen Bad – Was Sie über die Bad-Sanierung wissen sollten.
 Herr Peters, Konrad Peters Nachf. GmbH Schützenbaude Vortragsraum

14.00 Uhr Wärmepumpen in Neu- und Bestandgebäuden
 Herr Waldeyer, MAX WEISHAUPT GmbH, Vortragsraum zwischen Halle 3 u. 4

14.00 Uhr Impulsvortrag und 
Baubegleitung. Pro beratung  Alles rund um die Heizung, Wärmepumpen 
& Co. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

14.30 Uhr Ein Passivhaus? Oder soll’s doch lieber ein Niedrigenergiehaus sein?   
Der Vortrag ist kostenlos – aber bestimmt nicht umsonst!

 Herr Lohmeyer, Firma passivhaus100.de, Schützenbaude Vortragsraum

14.30 Uhr Anforderungen an die Nebenkostenabrechnung. Herr Wiesehöfer, GWH 
Haus- und Mietverwaltung e.K., Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

00 und wie Ihnen diese 
nicht passieren. Herr Krüger, tecis Finanzdienstleistungen AG 

 Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

00 Uhr Gesund wohnen, gesund leben? – Smarte Modulgebäude in Holzbauweise 
sind nicht nur eine Wohlfühloase.

 Herr Brüggemann, LivingCon, Schützenbaude Vortragsraum

00 Uhr Impulsvortrag  Hauskaufberatung. Pro beratung  Alles rund um die Hei-
zung, Erneuerbare Energien. Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

30 Uhr Schallimmissionsprognosen und Schallleistungsmessungen – Die Wahrheit 
des Lärms beim Türenzuschlagen von Autos und die Geräusche der Luft-
wasserwärmepumpe. Herr Lange, IfEM Ingenieurbüro für EnergieManage-
ment. Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

16.00 Uhr Einbruchschutz – Tipps von der Polizei. Technische Möglichkeiten zum Ein-
bruchschutz. Vertreter des Kriminalkommissariats Kriminalprävention/ Op-
ferschutz der Kreispolizeibehörde Paderborn.

 Vortragsraum zwischen Halle 3 und 4

16.00 Uhr KfW Förderprogramme für den Bestand und eubau speziell gewerbliche 
b ekte, Büro, Hallen, Verkaufsstätten. 

 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

17.00 Uhr Impulsvortrag  KfW Förderungen für Neubauten, Baubegleitung
 Auf dem Stand der EnergieXperten in Halle 8

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN.
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PADERBAU
23. bis 25. Februar 2018

DER MESSEPLAN

WC

Fürstenweg/Wilhelm Kaufmann Allee

Löffelmannweg
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Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß 

auf der Paderbau!

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9653-0 | info@heggemannmedien.de

www.heggemannmedien.de

Besuchen Sie uns auf der Paderbau
Halle 6 - Stand 605
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